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Entwj.cklung der Bewilligungen im sozialen t'lohnungsbau im
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3 Zusammenfassende Übersicht

3.1 Wichtige Ergebnisse der Bewilligungsstatistik

Tabellenteil

1 Förderungsvolunen 1. Halbjaht 1977

2 Förderungsmittel nach Gebäudearten 1. IIalbiahr 1977

Miete und Belastung der geförderten i'Johnungen
1. Eatbjahr 1977 .--..

Zeichenerklärun

- = nichts vorhanden
O = mehr aIs nichts, aber weniger a1s

die Hä1fte der kleinsten Einheit 
'die in der Tabelle zur Darstellung

gebracht werden kann

= kein Nachweis vorhanden

= Anga.ben faIlen später an

Seit e
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19

22

2
5

6

6

7

?

Abweich".rrrgen in den Sumnen erklären sich durch Runden der ZahIen.

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen Berlin ( trJest ) ein.

Ergebnisse für die einzelnen Bundesländer werden in den I'Statistischen Be-
riähten" cter Statistischen Landesämter mit Kennziffer F II veröffentlicht.
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1 ErIäuterungen

In eraten,Förderun8eveg wird der VJohnungsbau für
clen nach § 25 II. ttoBauG vor! 1.9.j965 (BGBI. IS. 161?t zul-etzlu geändert durch das ltoBauÄndG 1921
vom 1?.12.19?1 BGBI. I S. 1991) begünstigten per-
sonenkreis gefördert, und zwar mit öffeail-lchenüitteln in Sinne des § 5 Abs. 1 II. t'loBauG. Der
erste Förderungsweg umfaßt damit den traditio-
ne11en rröffentlich geförderten 60zialen Uohnunge-
baurr.

Im zweiten FörderunEerep yerden mit l,litteln aus
öffentlichen Haushalten, die nicht ala öffent-
liche Hittel im Sinne des § 5 Abs. 1 II.woBauGgelten, Bauvorhaben im Rahnen dee steuerbegünetig-
ten Wohnungsbaus auch für Personen rnit höherem
Einkomrnen geförclert. Die im zweiten Förderungsweg
geförderten Uohnungen sind in der Regel nur sol-
chen Peraonen zu überlaesen,

die durch den Bezug der Wohnung eine öffentllch
geförderte Uohnung frei machen
oder
deren Jahreseinkomnen die in § 25 II. UoBauG
beetimmte Einkomnenegrenze nicht um Dehr als
40 # übersteigt.

Ein Teil des zweiten Förderungsweges iet das
Reßloaalprogranm de6 Buntles. In diesen P'roSramE

von Kauf-uerden den Bauherren bzv. den Erwerbern
eigenheimen oder Kaufeigentunsuohnungen degressiv
6estaffelte Aufwendungsdarlehen zur Verbillig.ung
der Mieten oder l,asten gewährt.

Vollgefördqrte reine ldohnunßsbauten sind Bauvor-
haben zur Errichtung neuer Gebäude, die aue-
schließ1ich hlohneinheiten enthalten, die mit
Mitteln öffentlicher Haushalte für den eozialen
ldohnungsbau Befördert sincl. Hierzu rechnen aIle
geförderten tlohneinheiten in Wohngebäuden einschl.
Wohnheimen, glelchgültig ob sie im ersten oder iE
zueiten Förclerungeweg gefördert werden.

Teilgeförderte Bauvorhaben sincl a1le sone tigen
Bauvorhaben, die außer den gcförderten Wohnein-
heiten auch nichtgeförilerte l{ohneinheiten otler
gewerblich oder landyirtechaftlich zu nutzende
Räume enthalten, oder die Baumaßnahmen an bestc-
henden Gebäuden betreffen. Hierzu zählea auch aIle
Bauvorhaben rnit geförderten Wohneinheiten in Nicht-
wohngebäuden.

Unter Errlchtung neuel§ebäUde verden Neubauten
und tliederaufbauten verstanden. A1s Hietleraufbau
gilt der Aufbau zerstörter oder abgeriaeener Ge-
bäude ab Oberkante dee noch vorhandenen Keller-
SesChOASes.

Unter &I!fß@ yird die Errichtung einee Bau-
werkes mit Fertigteilen (vorgeferti6te Bauteile)
verstanden. Ein Bauwerk gilt im Eochbau als Fer-
tigteilbau, wenn 2ieschoßhohe otler raunbreite
Fertigteile, z.B. großfornatige lrrlandtafeln, ftir
Außen- oder fnnenyänd.e verwendet werden.

Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden siad bauliche
durch Umbau-,

Ausbau-, Erweiterung6- oder I/iederheretellungs-
naßna}tmen.

§e4ie!C!S§4eq4C!q!4 eind Maßnahmen , durch die ein
Gebiet zur Behebung städtebaulicher Mißstände,
insbesondere durch Beseitigung baulicher Anlagen
und Neubebauung oder durch Hodcrnisierung von Ge-
bäuden, wesentlich verbessert oder umgestaltet
wird. Sanierungsmaßnahmen umfassen auch erforder-
Iiche Ersatzbauten und Ersatzanlagen (§ 1 Abs. 2
StBauFG).

AIs Sanierungstebiete gelte! hler solche Gcbicte,die entweder durch Beechluß der Gemcinde förnllch
als Sanierungsgeblete feet6elegt cind (s 5StBauFG) oder für deren föin1i-he Fcatlegung a1eSanierungs6ebiete vorbereitende Untersucliungen
eingeleitet gnd Stellungnahmen eingcholt yurdGn(§ 4 StBaurc).

Entwicklunßsnaßnahmen slnrl Maßnahocn, durch dic
ent6prechend den ZieIen der Raunordnuag uud
Landeeplanung

1. neue Orte geechaffen oder
2. vorhandene Ortc zu ncuen Slcdlungacinhcltea

entnickelt oder
l. vorhandene Orte u!! Beuc Orteteile erueit6rt

nertlen.

Dlc Haßnahnen rntiesen die Strukturvcrbceaerung iu
den Verdlchtungeräurcn, tlic Verrllchtutr8 votr Uohn-
uncl Arbcite6tätten in Zugc von Entyicklungaachacn
oder den Auebau von Entvlcklungaachucrpuaktcn
außerhalb der Vcrdichtungaräuoa, iusbcaonalorc ln
dea rrhlnter der allgencinea Entvicklung zurllck-
bleibcnden Gebietenrr,zun Gegcnstaud habcu (§ 1
Abe. J StBauIG).

KleinaLedleretellen slacl Sicdlcratcllea, dlc aua
einen hlohngebäude nlt angeocaacncr Landzulagc br-
stehcu rnd die nach Größc, Bodcubcachaffcahelt uadEinrlchtung dazu beetirot und 6ecigart alnd, doa
Kleineiedlern durch Selbatversorgung aur vor-
viegend gartenbaunäßlgcr Nutzung dcc Lanalca clnc
filhlbare Ergänzuu6 thrce eonetltGn EiDkoEE.DE zu
bieten. Die Kleineledlung aoI1 cincn Ulrtechafts-
teil enthalten, der dic Ealtung von Klciutlcrca
ernögIicht. Das tJohngcbäudc kann D.bcn d.r f{ir dcn
Kleineiedler bcatinntca Uohnung clnc Eiallcgcr-
vohuung enthaltca (§ fO lUa. 1 II. UoBauG).

Uohnheine eind Uohngcbäudc fllr bcetinatc Pcreonon-
kreiee zum genel.nechaftllchcn Uohnen, dic Gercln-
Bchaft6eiullchtungcn (2.8. Gcnoiurchaftsycrpflc-
g:ung, geoeinrchaftllchc Kochgclcgcuhclt, Gcnciu-
echaftaräune u. dt1.) aufuciecn.

Fanilienheiue sind Etgeuhcioc, KaufeigGuh.ln6
und Kleineiedlungeu, die nach Größe und Gruudriß
ganz oder teiluciee dazu beetinnt aiad, tlcn Elgcn-
ttimer und ecincr Fanilie odcr cl,nen Angchörigcn
und deesen Fanilic aIs Hcln zu dicncn. Zu eiacuFanilienhein iu der Forn dee Eigenheiaa uurl doa
KaufeigenheimB Bo11 nach Höglichkcit ein Gartcn
oder Bonstigea nutzbares Laud 6chörcn (§ ?II. li{oBauG).

l,tlohnEebäude nit Eißcntumavohuunßen elnd Yobu6c-
bäude, tlle ausschließIich, aoyeit uich! Tcllcigcu-
tun für Nichtyohnzwecke beetcht, Uohuuagcn cat-
halten, an dcnen durch Eintraguat iE Uohnunga-
grunclbuch Sontlereigentun Dach dcn Uohuuagaalgaa-
tunsgesetz von 15.).1951 (BGBI. I S. 1?5) bcgrlln-
det worden ist oder wird.
Nichtvoha8ebäude slnd Gcbäudc , dlc llbcrvic6cDd an-
cleren aIs irlohnzyeckcn dlcnen. Diee let dcr FaII,
wenn weniger a1e die Hälftc dcr Uohuflächc auf dlc
anrechenbare Gesamtfläche dcr Gcbäutle entfäIIt.

Unter Gebäudeu auf E"!@![ry1§.!.!!9!. ucrdcn
GeUaua errichtct
werden, für yelche eln Erbbaurccht nach ilcr Erb-
baurechtsverordnung beeteflt yorden ist. Bei
diesen Gebäuden iet dcr Erbbaubcrechtigte, den dcr
Grundstückseigcntümer dae Grundetück in Erbbau-
recht überlaeaen hat, Gebäudeelgentüner.
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Unter Wohnungen verden Wohneiuheiten verstanden,
rur die genaa §§ ,9 und 40 II. hloBauG Höchstgren-
zen der Wohnungsgröße und eine Mindestausstattung
vorgeschrieben werden.@ sind
alle übrigen Wohneinheiten ohne Küche otier Koch-
nische. Zu ihnen zähIen vor al1em einzefne oder zu-
eammenhängencle Räume in Uohnheimen für die ständi-
ge vohnliche Unterbringung der Heimbewohner.

Eiqennenutzte Wohnuncen cler Gebäucleeisentümer sind
aie ttir den jetzigen oder (bei Kaufeigenheinen und
Trägerkleinslectlungen) für den künftigen Eigen-
tüner des lrlohngebäudes vorgesehenen Wohnungen.

eutschädigung nach dem Lastenausglelchsgesetz,
sonstige aus öffentlichen Haushalten direkt be-
reitgestellte Mittel (2.B. Mittel des Bundes-
jugendplanes, der Kriegsfolgehilfe und des Grünen
Planee souie Mittel der Bundesanstalt für Arbeit,
soweit sie nicht zu den Arbeitgeberdarlehen ge-
hören), Mieterdarlehen und l,lietvorauszahlungen
sowie sonstige Mittel, wie Verwandten- und Ge-
fälligkeitsdarLehen u.ä.

Unter EißenleistunE wird die Leistung des Bauherrn
bzw. des künftigen Erwerbers verstanden, die zur
Deckung der Gesamtkosten dient, namentlich Geld-
mittel, einschl. den auf Bausparverträgen ange-
sparten Beträge, der Wert der Sach- uncl Arbeits-
1eistun6, der Wert des eigenen Baugrundstücks
sowie veryendeter Gebäudeteife (slehe § f5 ff.
Berechnungsverordnung) .

Objektbezogene Beihilfen sind Beihilfen zur
Deckung laufender Aufwendungen einschl. der für
die Finanzierung zu entrichtenden Zinsen und TiI-
gunSen(aiehc § 4e lts. 5 und § 88 II. I'loBauG).
A1s objektbezogene Beihilfen werden hier nur die
vom Bund und den Länclern gewährten MitteI nachge-
wiesen.

El8entumsvohnungen sind tJohnungenr an denen Uoh-
nungeeigentum nach den Vorschriften des Wohnungs-
eig-utunsgeeetzeE vom 15.1.1951 (BGBI. I S. 1?9)
begrünclet ist (§ 12 Abs. 1II. !'ioBauG).

Unter rtHeimplätzel ist die vorgesehene Bettenzahl
in geförderten Wohnheimen zu verstehen.

ch Eauehaltent
aIGrunß6weA
Abs.'1 II.

sintl ttel nach
WoBauG für clen öffentLich 5eförderten

aozialen llohnungsbau. Zu ihnen zäh1en auch Hittel,
die ohne über öffentliche Haushalte zu laufen, von
Spezialinstituteu ( Lantleskreditanstalten, Landes-
treuhantletellen u.ä.) SlobaL auf dem Kapitalmarkt
beschafft und a1s öffentliche Baudarlehen einge-
setzt uerdlen. Dagegen zählen andere von Spezialin-
stituten beschaffte Kapitalmarktnittel, die unter
Verbilligung tlurch Zinszuschüese oder Annuitäts-
hilfcn eingesetzt werden' nicht zu den öffent-
lichen Mitteln.

t1 chen Haushalten
en nametr stbe-

tragedarlehen rdrhein-Ueetfalen) untt die
ItMi ttelstandedarl ehen" ( Rheialantl-Pfatz )

Unter Mittel der Gemeindeu und Gemeincleverbände
verden Finanzierungsleietungen verstanden, mit
deneo die Gemeinden und Gemeindeverbände zur Unter-
bringung bestimmter Personengruppen beitragen. fn-
tiircküe Eilfen (2.B. zu Vorzugsbedingungen zur
Verfüguag gestellte Grundstücke, geetunäete Rest-
kaufgeltler oder Erschließungekosten u.ä.) sind bei
den "sonstigen Hitteln'r unt,er der Position
rrSor,sr'.i t.';" angegebc.n.

Zu den Kapitalmarktmitteln gehören auch Mittel,die
voa SpeziätinEtiluten (Landeskredj.tanstalten, Lan-
tlestreuhanclstellen u.ä.) auf dem Xapitalmarkt be-
schafft und unter Verbilligung durch Zinszuschüsse
oder Annuitätshilfen zur Verfü8ung gestelft werden.
Kapitalmarktmittel, die durch Annuitätshilfen oder
Zinszuschilsse des Bundes oder Landes verbilligt be-
reitgestellt werdeur sind als Darunterposition Be-
sondert nachgewiesen.

Sonetigc.l,tlttcl, sind alle übriSen Finanzierungs-
;ITT-dI;-ar.e-öaer zu den Mittel-n aus öffentl-ichen
Ilaushalten noch zu den Kapitalmarktmitteln rechnen.
Hierzu zählen neben der Eigenleistung des Bauherrn
bzw. tles künftigen Erwerbers die Arbeitgeberdar-
fehen und Arbeitgeberzuschüsse (einschl. der !,/oh-
nungsfürsorgemittel für Angehtirige des öffentli-
chen Dienstes), die Aufbaudarlehen und die Haupt-

ilen Aufurendungen. Sie d.ienen einer von vornherein
befristeten und der Höhe nach zeitlich gestaffel-
ten Verbil-ligung der Mieten und Belastungen.

Aufwendungszuschüsse sind nicht zurückzahlbarc,
ebenfalls befristete und neiti:'degressiv gestaf-
felte Beihilfen zur Deckung laufender Aufwen-
dungen.

Annuitätshilfen sind Hilfen zur Deckung der für
Darlehen des Kapitalmarktes aufzubringenden Zin-
sen und Tilgungen. Der zur Deckung der Zinsen
dienende Teil der Annuitätshilfen wird in der
Regel aIs Zuschuß, der zur Deckung der Tilgungen
dienende Teil immer al-s Darlehen gewährt. Annui-
tätshiLfen werden überwiegend für eine unbefriste-
te Verbilligung der Mieten und Belastungen einge-
setzt, wenngleich in fetzter Zeit auch befristete
Annuitätshilfen an Bedeutun6 gewinnen, die einem
stufenweisen Abbau unterliegen.

Zinezuschüsse zur Verbilli gung von Kapitalmarkt-
mitteln dienen in der Regel - ähnlich wie die
Aufwendungszuschüsse - einer befristeten und der
Eöhe nach gestaffelten Hieten - oder Lastenver-
biLligung.

AIs monatliche Miete je qm WohnfJ.äche gilt die
Koetenmiete, di-frgrund der Wirtschaitticht"it"-
berechnung festgelegt wird (§ ?2 TI. WoBauG).

AIs rnonatliche &.lastung je qm V'/ohnf1äche gilt der
in der Lastenberechnung ermittelte Betrag der Be-
lastung des Eigentümers ooer künftigen Err^rerbers
(siehe die §§ 40 ff. II. Berechnungsverord.nung).

&!rendrrc"d","fgg sind
tilgungsfreie - Darlehen

- zunächst zins- und
zur Deckung von laufen-

f
erl
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2 Entwickl-ul.g der Bewil-I en im sozialen I'Ioh4uagsbau in 1 . Ha]-biabr 1977

Nachden in den Jahren 1974 vtd 1975 in sozi-
alen Vrlohnungsbau die Zahl der geförderten
hlohmragen in Vergleich zum Vorjahr zugenommen
hatte, war 1976 ein deutlj-cher Rückgang der
Wohaungsbauförderung zu verspüren, der sich
j-n 1. Halbialr, 1977 fortsetzte. So wurden in
der 1. HäIfte d.J. nur für lnsgesant J4 JOO
hlohnuagen staatliche Hi-l-fen gewährt. Gegen-
über dem entsprechenden Vorjahresergebnis
(45 ZOO Wohnungen) blieb d.ami-t d.i-e Förd.enr:rg
j-n Berichtshalbjahr un 10 9OO Wohmrngen oder
24 % zurij.ck.

Von den geförderten lüohnungen entfiel_en, von
wenigen Fäl-l-en der Mischförderuag abgesehen,
11 tOO llohnungen (19 %) auf d-en t'traditio-
nel-lenrr öffentl-ich geförderten sozialen
VJohnr-rlgsbau (1. l'öraerungsweg) urrd 2,1 OOO

lrlohnungen (61 %) auf den 2. Förd.erungslreg.
Im 1. Förderur.gsweg 1ag das Förderr.rngsergeb-
ni-s um '1 600 VJohmngen (- 11 %), im 2. Förde-
rungsweg sogar um 9 7OO Woh:lurrgen (- 11 %)
unter dem Niveau des vorjährigen Vergleichs-
zeitraumes.

Das Ergebnis des 2. Förden:lgslreges wird raaß-
geblich von der Förderulg durch das Regional-
progrrmn beeinfl-ußt bzw. bestimmt. Auch hier
ist derzeit das Förden:-ngsvolumen stark rück-
1äufig. Durch dieses Progremm, das der Brrnd
al-Iein fi-nanziert, wurden im 1. Halbiahr 1977

Mittel fiJ..t 17 0OO lüoh:rurrgen bereitgestellt;
das sj-nd 19 % wenj.ger al-s vor Jehresfrist.
Das Regionalprogrenm des Bundes erreicht
damit - an der Zahl der i_m 2. Förd.erungshreg
geförderten tJohnungen gemessen - einen Anteil
von Bl % (1. uatajahr 1916: 92%).

Nach wie vor nimmt die Eigentumsförderrrng
einen breiten Raum in Rahmen der l{obnungs-
bauförderuag ein. Insgesamt wurden i.n 1. Halb-
iaht 1977 über 16 0OO Ein- und Zweifamilien-
häuser ej-nsch1. der Kleinsiedlungen, ge-
fördert; d.s. 91 % al,ler geförderten l{ohn-
gebäude (ohne Gebäude nit Eigentumswobnrmgen).
In diesen lJohagebäuden lagen, wie im Ver-
glei-chszej-traum 19?6 51 % alJ-er geförderten
Woh:ru-r.gen, 17 % eatfielen auf |1strr.fani]ien-
häuser. Rd. 1'1 % det lJoh-auagen waren Eigea-
tumswohnungen, der Rest geförderte llohaungen
in Wohnheimen und in Nichtwohngebäudea.

Von den Fördenrngsnittela, die der Staat in
1. Halbjahr 1977 für den sozialea Uohnungs-
bau insgesamt bereitgestellt hat, entfielen
174,5 Mill-. DM auf Bundes-/landesnittel des
1. und 2. Förderuagsweges sowie lJOr! MiII.
DM auf objektbezogene Beihilfen (erste Jabres-
rate). Diese Beihilfen wurden nt 89 % al-s
Aufwendungsdarl ehen uad Aufwenduugszuschüs se,

^1 , % a1s Anauitätshilfen r:.n'd. 6 % als ver-
lorene Zinszuschüsse gewä.hrt.

Eerilligungn in sozialcn llohnungsb6u

Land

Schlesri g-}loIs tei n

Hanbur9...........

lliedorsachsen.....

8renen............
tlordrhein-Uestf aIen................
Hessen............
RhclnIanGPfalz...

Baderrlrtrttenberg

Sund!sSbiet....

1 8{4

2168

5 708

692

, 5\?

6 \71

t \9t
10 1%

?7n
5r\

59n

50 596

1 2??

, 959

6 228

929

4 8r4

I I la

2 958

8 005

7 918

892

1ß7

\5 159

2\\
2 50?

t055
5?\

6m
,566
?\E
5 410

,17
5s6

5 ?71

1\ 2?8

tr04

, \12

1 \s5

691

5\2

998

1 '.l\4

1 219

1\n
?1'

?n1

14 888

1q4

2 015

88'

,98

?ffi

1 0r2

98?

@
1Nt

118

5 ,11

1t zfi

1m

t89

21n
1?6

5 9E{

2 5r\
1 q88

4 80,

?rn
4r8

{50

21 018

. n'l
ffi

,9@
24'

, ?6?

2 {8E

1\n
5 16h

\ 86?

450

?5'

zt 796

82

64

qE1

21@

1n

,9n
2+{8

1 tfi?

1 0i4

2rn
\16

\\2

1? 0r\

9\?

19ß
1 7oo

\1'
1m4

t@1
2c6t
1 02t

2W
?5

, 24\

21 1\'

89?

400

4 008

2n
\ 1\'
? sn1)
1 \r0

?1n
4 867

459

?25

?? öt1)

5ot1 
)

w,
,47

\ ?6,

216

\8?
5 n\1)
1 21\

6 785

6 441

6n

666

n ??l)

l.Cooalprogr.r

Efl

't'l\ 7\?

2»
4 289

5 629

12ß
4 801

6 141

5?\

\n
2?W

au8er&n sonstigo g€förderte
Uohneinheiten..... 7 267 4 r29 1 836 6 505 I rt00 1 16 929 7r1

Insgcsaat 1. furdcrungsyrg 2. FUrömgrog

1

1) tinschl. llischf0rderung (1. und 2. törderungsreg).

1tz ?15

nunon (Anzehl



1971 1974 1975Einheit 1971 19?2Gegenetand der Nachweisung

Gaförderte Uohnungen inegesant
davon 6efördert in:

'1. Förderungsveg
2. Förderungeveg
dar.: Regionalprogremm des Bundes

Von den 8eförderten Uohnungen waren
Ei gentunsuohnunBetr
Vom Gebäudeeigentüner Senutzte

Uohnungen
Geförderte Gebäude (Neubau)
darunter: 1 )

Uohngebäude nit 1 Wohnung '..t
Wohngebäude nit 2 Wohnungen '
KLeinsiedlerst e11 en
Wohngebäude mit J u.n. Wohnungen
Geförderte Wohnheime

darin Heinplätze (Betten)

Förderun6omittel insgesa.nt
Öffentliche Mittel zur Finanzierung
darunt er r

Bundee-/Lande6nittel r\
Objektbezogene Beihilfen -'

darunter im 1. Förderun6sweg
Bundes-fandesnittel ,\
Objektbezogene Beihilfen "

Finanzierungsmittel (1. FörderungsweB)
davon:

Öffentllche MitteI
Kapitalmarktmit te1
darunter von:

Pfandbriefinstitut en
Sparkassen
Privat- und Sozialvereicherungen
Bausparkaeeen

§onetige Hlttel
darunter: Elgenleietung

Struktur in vollgeförderten reigqn
Wohnungsbau (1. Förderungeveg)'/
Wohngebäude ait 1 und 2 irlohnungen

Gebäude
Wohnungen
Unbauter Raun
Hohnfläche
Veranschlagte Ge :u.r,J !' :;ten
devon Kost*n:

des Baugrundstücke6
der Erschließung
des Bauwerkia
dei Außenanlagen
Bauneben- und. sonstige Kosten

Uohngebäude ni.t J und nehr
tJohnungen (ohne Wohnheime)
Gebäude
I'lohnungen
Umbautcr Raun
Wohnfl-äche
Veranschlagte Ge6amtko6ten
davon Ko6ten:

des Baugrundstückes
der Erschließung
des Bauverkee
der Außena:rlagen
Bauneben- und son§tige Kosten

4)

Zusaron enf assende llbersicht

Anzahl
Anzahl
Anzahl

1

J.1 Uichtige Ergcbuiaae dcr Beuilligun3ratatistik 1971 - '1976

1975

Anzahl 195 o24 182 24? 126 ?69 15' 
'8o 

151- 989 1r' 847

159 416
,5 588

?7 02'
49 745
,4 161

98 652
54 ?28
15 4o9

89 804
54 185
5' 597

62 846
?1 C01
6\ 9?1

126 57o
55 67?
)o 604

Anzahl

Anzahl
AnzahI

Anzahl
Anzahl
Anzahl-
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Mi11. DH

Mill. DM
MiIl. DM

MiII. DM

MiIl. DM

MlII. DM

11 144

44 ??8
60 15,

4t 5165)

, t4?
14 7O'

,, 8'14

1' ?\9

46 SZt+

59 941

4, 0585)

2 3901' 961

,7 2t6

10 850

40 6?5

46 74o

1' 
'644s lgs

52 O22

,4 0r9

14 99t

,o 128
8 8121"8
, 800

4o?
1? 158

4
49
16
,
4

8 8?tI ?76
6 8?1

,18
657

54,,
9?

1? 086

5' 
'?860 ??8

42 ?58
10 01,
1 549
5 o?o

,11
24 285

450
159
964
or7

495
175
160
284
921

58 ?o,
62 941

47 615
9 

'151 050
4 598

22?
14 5?o

1694 1606 1592 2"5 254o 2155

1 488 1 421 1 496 2 118 2 424 1 98,
5r, 545 

'?4 
501 645 52'

1 
'4'498

1' 145

1 284
452

14 273

1 444
264

2 0r5
444

,972t 96\

10 iz46) ß ,616)

2 204
7 26'

2 
'764r8

t 5596)

2 
'676 970

1 954
loo

to 8196)

MiII. DM
Mi1I. DM

54
o9

MiII. DM
HiIl. DM
MilI. DM
M111. DM
MiIl. DM
MiI1. DM

1
8

1
2

9
4

I
9

?82
,69
599
1?4
706

25
29
18

,

56'
,25

45
56

1

5

2
1

9
9

2 o98
, 812

, 412
2 961
1 016

520
4 ,o1
, 620

401
211
658
442

2 22'
1 8t2

499
908

2 9ro2 414

47 562
51 264
39 750, 951
10 028

to?
120

2 81t
109
t5?

2?8
11'

2 642
100
t12

551
158

, ?89
156
,70

1 016
,11

7 545
28?
85o

506
860
8oo
529
216
,99

21 551 28 681
2' ?69 

'o 
8r9

16 298 21 655
2 679 1 502t 44? 5 0r\

o
5
8

,
1
1

,
7

,
2

o5,
1
6
6
o22
20,o8o

, 218
2 469

,o
17
45

4
1

4
1

Anzahl
Anzahl,

1 ooo nf
1 OOO m-
MiI1. DH

,1
54
40

6
11

,
41
17

2
4

25
t
6

5
6?
22

4
5

109
468
,26
426
,o8

,5 222
)? 6?2
26 9r74 t59
6 ?92

644
215

, 162
208
5\4

,8?
051
8oo
514
686

482
201
59?
28?
120

24'
12'
854
,48
t22

,7'
18t
,o5
,66
89'

584
556
?06
96?
829

l.{irl-. DH
),1i11. DM
MiI1. DM
Mi11. Dl,I
Mi1]. DM

Mi1I. DM
Mi]I. DM
Iri11. DM
MiII. DM
MiII. DM

8 514
95 144
,2 ?96
6 808
7 

'76
\74
206

5 
'192r9

1 142

4 815

1

8

Anzahl
Anzahl"

'1 000 m:
1 OOo mz
t{i11. D}l

5 56?
?o ,61
24 511
4 988
5 994

58

286160
127

, 1?8
206
711

7+
,27

205
928

14, 44

1) OhDe Kleinsiedlerstel}en.- 2) Erete Jahresrate.- 3) Nur Bauvorhaben, für die eine volIständige
KoetengJ.iederung vorliegt; ab 1971r 1. u. 2. Förderungsveg zusanmen.- 4) Einscnl-. Kleinsiedl-erstellen.-
5) Bis 1972 vulden l{ohngebäude mit 1 u. 2 Wohnungen zusarnuien erfaßt.- 5) Otrne Finanzierungsmittel
für trlohnungen in Bauvorhaben, die in 1. und 2. Förderungsweg 6emischt gefördert wurdcn.

-6-

4zz
125

, 272
225
?85



1 FOERDERUNGSVOLUHEN l.HALBJAHR 1977

GEBAET'IDEART

BAUHERR

VON DEN I./OHNGEBAEUDEN OHNE
ETGENTIIMSIdOHNI,,INGEN SIND

FA}IILIENHEIME

VON DEN IJOHNGEBAEUDEN OHNE
EIGENTIJMSVOHIII,NGEN SIND

FAUILI ENHEIME

BUNDESGEBIET
FOERDERI,ING INSGESAI.IT

1 3453
2884

228

18 36

191ar!

288
97

181

709
1?8

HEIU-
PLAST-

@
(BET-
lEN)

1544

A. GEBAEUDEARTEN

IJOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI'MSIIOHNUNGEN
DAVON:
LIOHNGEBAEUDE MIT 'I IdOHNIJNG 1)
UOHNGEBAEUDE MIT 2 LIOHNUNGEN 1 )
KLEINSIEDLERSTELLEN
hIOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

!,OHNT'NGEN (OHNE UOHNHEIME)
IdOHNHEIME

UND Z]'AR FUER
STUDENTEI'I
SCHWESTERN U. PFLEGEPERSONAL
BEHINDERTE
ALLEINSTEHENDE BERUFSTAETIGE
AELTERE MENSCHEN
SONSTIGE GR1IPPEN

1?449 17426 2973 30484 29538 281 1 16589 15 1144
13493
30l 0

1 3390
2656
230

1 638
387

28

13390
3371

238

1 488
248

687
28

11 16
34

12104
435

902
171

863
57

1?82

328

o

3301

133
108

159
2347

42

1 3582
3670
240

12554
438

15248

3780

14

342?B

1 906
168 5

221
801

288
97

181

782
196

145 15

15

16

3
4

2
4
2

2
4

12

14

;
153

281
1

6

14

32
3

153

280 170

LIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTWSI'OHI{I'NGEN

NTCHTl'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

B. BAUHERREN

OEFFENTLICHE BAUHERREN
TTN?ERNEHMEN

DAVON:
CE.TEINN. I'OHNUNGS- UND LAENDL.

S I EDL I,NGSl'NTERNEHMEN
SONSTIGE IOHNI'NGSI'NTERNEIIIIEN
IMl'lOBILIENFONDS
SONSTIGE IJNTERNEH}IEN

( OHNE T'OHNI'NGSI'NTERNEHHEN )
PRIVATE HAUS}IALTE
ORGANISATIONEI OIINE ERIIERBSCHARATTER

AI,LE BAUHERREN ZUSAMI{EN

A. GEBAEUDEARTE.I

WOHNGEBAEUDE O}INE EIGENTT',MSTIOHNI'NGNT
DAVON:
WOHNGEtsAEUDE }1IT ,I VOHNUNG 1 )
!,OH}IGEBAEUDE MIT 2 VOHNUNGBI 1 )
KLE]NSI EDLERSTELLEN
!/OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

VOHNTJNGEN ( OHNE I.'OHNHEIME)
YOHNHEIME

I'ND ZI'AR FUER
STUDENTEN
SCHI'ESTERN U. PFLEGEPERSONAL
BEHINDERTE
ALLEINSTEHUiIDE BERUFSTAETI GE
AELTERE ME{SCHEN
SONSTICE GRUPPEN

1664
95

814
1344

10808
1263

1051 9

462
163

30

6286
2045

428

't 4593

3726

9

21184 1?433

14278

685

14807

3434

12

32984

1613
14o9
204
789

6028
2024

424

2043
20927

275

32984

8793
429

3008

362

7

12681

3780

3780

46
12
34

109

18 35

5

5
24

237
238

448449 :
392 2382488 383_ 978

3780 1836

Rro
503

26

1452

124

1

2936

1 4648

1

16590

200
21

179
533

981

448
405

2936 15590

1417 3080

2602

170

7 3
1289

15 1r44
DARIJNTER:
SANT ERUNGS}4AS SNAHMEN

rM SA.I,II ERUNGSGEBI ET
AUSSERH. D. SANIERT'NGSGEBTETES

ENTIJT CTLIJNGSMAS SNAHUEN

283
66

217
66',1

274
105
169
539

11
3
8

80

278
798

763

25
85

10839
2498

238

1018

1544

288
238

1O72

1 083
840

12

15

15

553
861 4

33
15617

44

2049
21848

278
1S 5;

1

128
1 5501

1

21184 17433 3298 34278

34J4 3731

DARI'NTER! 1. FOERDERUNGSUEG

1058 12822

2568
370
126

2577
314
126

2659
434

12312

2577
385
128

318
22

9171
430

878
171

153

1105

79,:
1

981

13
94

181

515
178

15 1072

323
47
15

626
47

o
2

14

28
3

351
125

336
31

I

15

15
1

3

2
11

2

2948

383

4

3791

4
12

11
2

4

3?35

371

o

1095

31 33

431

7

13260

365

13

1

1431

-1

153

274
1

13
94

181

588
196

2948 3034
UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'I4SVOHNI'NGEN

NI CHTUOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN 3080

4

15

4

4
3

I

1

41

431

431 1 105 1072
DARUNTER:
SANI ERUNGSMAS SNAHMEN

IM SANIERTINGSGEBIET
AUSSERH. D. SANTERUNGSGEBIETES

ENThTI C(LUNGSMAS SNAHI.,I EN

92
87

5
43

45

10
44

1667
1652

15
169

-7 -

DARUltTER
SONST. GEFOERD.
UOHNEI}THEIlEN

IN NEUBATITENFIER-
DE-

Rt ltcs-
FAELLE

(r€UBAU)

GE-
BAEt'DE

GEFOER-

DERTE

UOHN-

FLAECHE

INS-
GESATfT zu-

stüuEN
FERTIG-
TEILBAU

VOM GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
?I'EI.{ER

GENUTZT

EIGEN-
ftfis-

UOHXI'N-

GEN

zv-
sAüt{EI

DANUNTER

FERTIG-
TEILBAU

(NEUB^U)

ANZAIIL 1OO0n

1) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN

106
105

1

15

1 384
1377

168

9
3
6

31



GEBAEI'DEART

BAI'HENX

VOHNGEBAEUDE OHNE EIGEI,ITIMSITOHNUNGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MlT 1 T'OHNI]NG 1 )
YOHNGEBAEUDE MIT 2 TOHNUNGEN 1 )
E,EINSI EDLERSTELLEN
},OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

!,OHNI,INOEN ( OHNE UOHNHEIME)
YOIITHEIME

UND ZI{AR FUER
STUDEITMI
SCI.II'ESTERN U. PFLEGEPERSONAL
BE:lIINDERTE
ALLEINSTEHD{DE BERUFSTAETTGE

1 ) OHNE TLEINSIEDLERSTELLEII

' 
FOETDENUXOSVOLI'MEN l.EALBJAI{R 1 977

1. FOERDERUNGSUEG

1315
7468

1236
7244

HEIIL
PLAET-

n
(rnr-
rEN)

241
101

288
101

B. BAUHERREN

OEFFENTLICHE BAUHERREN
I'ilTERNEHMEN

DAVON:
GE.{EINN. YOIINI,NGS- I,ND LAENDL.

SI EDLT'NGSIJNTERNEIII.IEN
SONSTIGE YOHNUNGST NTERNEHT{EN
1!,!HOBfLI ENFONDS
SOISTI GE T'NTERN EHI'IEN

( oHxE TOMTUNGSI,NTERNEHMEN )
PRIVATE HAUSHALTE
ORGANISATIONEN OIINE ERVERBSCHARAKTER

AILE BAI'HERREN ZUSAHMEN

A. GEBAEUDEARTE{

I'OHNGEBAEUDE MIT EIGENTI,I{SVOHNI'NGE}I

NIClrNJOHNGEBAEUDE

ALLE GEEAEUDEA.RTEN ZUSAI,I}{EII

B. BAUHERREN

OEFFENTLICHE BAI'HERREN
I'NTERNEHMEN

DAVON:
GB{EINN. UO}NUNGS- I,ND LAENDL.

S1 EDLIJ'I,IGS INJTERNEHHEN
SONSTIGE LTOENi'TGSI'NTERilETiMEN
IXHOBILT]?HFONDS
SONSTIGE UNTERNEHT'SI

( O}I}IE T,oHNUNGSU}ITERN EHM EN )
PRIVATE I{AI'SHALTE
ORGANISATIONEN OHNE ERYERBSCHARAXTER

AILE BAUI{ERREN ZUSAI,IMEN

A. GEBAEUDEARTEN

24 96
7?7

1081 3
2342

104

431

3

1 3598

111
12786

13

13698

8495
1540

99

104
444

30

1315
34

13

1O27

12

1A)a
4282
195

4619
875
329

142',1
4006

195

1 1799

3O72

20303

27
3275

3?1

1 431

1086

111

1 505

782

21

828
IJJ

115
232

45
12
33

105

3
1 090

101
124
643

731

112tol

oti
275

194

1a

137

731

215

101

683

1072

94
526

337
62
23

,|

228

124
55

49
2851

3080

', si

50
JIJ

74't0
495
115

22

195
31 55

20

145
2831

31

48 30
878
JJJ

3791 3735 1A94 13260 ',12681 431 1105

15

15

YOI{NGEBAEUDE OHNE EIGtr{TI'MSTIOHNI'NGEX{
DAVON:
WoHNGEßAEUDE I'IIT 1 UOHNUNG 1 )
vot0tGEBAEUDE Mrr 2 voHNuNcEN 1 )
TLEINSI EDLERSTELLEN
UOIINGEßAEUDE HIT 3 U. MEIIR

VoHNTJNGE{ (otü{E uorNHErME)
UOHNHEI},1E

IIND ZUAI FUER
STUDENTEI{
SCHWESTERN U. PFLEGEPERSONAL
BEHINDERTE
AJ,LEINSTEHENDE BERUFSTAETI GE
AELTERE ME{SCHEN
SONSTIGE GRI'PPEN

VON DEN TOHNGEBAEUDEN OIINE
EIGENTI'MSUOHNI'NGEN SIND

rA}IILIENHEIME

14045 13695 1915 17662 17226 1394 13509

2. FoERDER1NGSHEG (ErNscHL. REcToNALpRocRAMM DEs BUNDES)

,:

116',1411330

,?

1O925
264D

105

369
6

237
10

112

3383I 331 1

6

10923
3236

'1081 3
2986

110

1152
217

1

10851
2533

103

11645

3343

5

17393

'l411

291

o

2206

12115

3349

7

2101 I

't94

472

137

6

2

6

6

:
4

5

:
3

2

l
3

11
3
8

79

239
33

206
632

229
4

:

427
3

:

366
3

:

1

1 3510

191
18

173
502

3349

3349 731

DARI'NTER:
SANI ERI'NGSI.{AS SNAIIMEN

I},I SANI ERI'NGSGEBIET
AUSSERI{. D. SAXIERI'NGSGEBIETES

ENTrI CTLI'NGSMAS SNAH},TEN

238
31

207
617

182
18

164
496

D1
3

24
71

1

1

15
1 906

1

288

368
15459

IJ

55
1 903

887

384
388

4

to
3340

1

6
6

770
766

2

125
101

7

1456
1167

91

324at: 414
399

'14D9
1149

95

8495
2171

105

31 98
6

753

8494
1645

98

2
14

1 488 12
622

17566
83

REGIONALPROGRAMM DES BI]NDES

22A4 2101 I 20303 1 5O5 1 3510

622
16921

80
2CaA

3349

137

335

137

335

472

79
750

-,|

17393

10703 10564 1 5O9 14289 13975 985 10259 194

,rÄ

6

2

8 530
1704

100

8566
2340

107

327O
6 ":

,1

GEFOERDERTE UOHNTJNG:EN

DARUITTER

SONST. GEFOERD.

I{OHNEINHEI?EN
IN NEI'BAUTEN

zv-
SAXI,IEU

DARUNIER

FERTIE
TEILBAU

(NEUBAU)

GE-
BAEI'DE

(!EUBAU)

GEFOM-
DMTE
UOHN-

PLAECIfi

INS-
@sAlfr zu-

SAIIIMEN

FRTIG-
TEILBAU

VOM GE-
BAEUDE-

EIGEN-
TI'EHER

GENUTZT

EIGEN-
TI,}{S-

toHNrn{-
GEN

FPER-
DE-

RI'NGS-
FAELLE

ANZAIIL 1 OO0 nz

-8-

194

229
32

197
521



GEBAEI'DEART

BAUHERX

1 FOSRDERTNGSVOLUT.{HI l.HALBJAHR 1977

REGIONALPROGRAMM DES BI]NDES

194

2739

3
?46 137

_ 194

HEII,l-
PLAE"T-

?ß
(BEr-
?ßil)

't37

38

AEI,TERE MN'ISCHEN
SONSTIGE GRIJPPEN 2::::

VON DEN I/OHNGEBAEUDEN OHNE
EIGENTITMSI.IOHNI NGEN SIND

FAI4I LIENTIEIME

I{OHNGEBAEUDE MIT EIGENTWSWOHNUNGEN

NICH'IATOHNGEBAEUDE

ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAMMEN

1032

o
-1745

685

101

1086

8466

4

1 344D

43
13
30

't 17

8268

3

1O567

8927

6

17034

45

30
139

8727

2475

16455

25O4

11 59
678

95

13847
80

16455

8432

263,,:

7

2

10259 2739 215 194
DARI'NTER:
SANI ERUNGSMAS SNAHI'{EN

IM SANIERI'NGSGEBIET
AUSSERH. D. SANIERUNGSGEBIETES

MTIVI CKLUNGSI.,IAS SNAHM EN

24
6

18
83

1

1

I

4
'1

3
)

1206
696

95

45
15
30

136

23
5

18
80

19
7

12
34

B. BAUHERREN

OEFFENTLICHE BAI'HERREN
l'NTERNEH}"lEN

DAVON:
GEMEINN. ITIOHNUNGS- LJND lÄEIlDL.

S I EDLI,]NGSUNTERNEHMEN
SONSTI GE I{OHNUNGSI]NTERNEIIMEN
IMMOBI LI ENFONDS
SONSTIGE I'NTERNETIMEN

(oHNE LroHNuNcs UNTERNEHMEN )
PRIVATE HAUSHALTE
ORGANISATIOI{EN OHNE ERI{ERBSCTIARATTER

ALLE BAUHERREN ZUSA]'IMEN

h,OHNGEBAEUDE O}INE EIGENT1IMSWOHNUNGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 IIOHNI,ING 1 )
WOHNGEBAEUDE HIT 2 VOHNT'NGEI,I 1 )
KLEINSI EDLERSTELLEN
IIOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

VOHNUNGEN (OHNE WO}TNHEIME)
I.rOHNHEIME

IIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUHSUOHNI'NGEN
NI CHfiIOHNGEBAEUDE

13

ALLE GEiBAEUDEARTEN ZUSAMMEN 159

VOHNGEBAEUDE OTINE ETGENTI'MSLIOHNUNGEN
DAVON:
TTOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNUNG 1 )
}IOHNGEBAEUDE MIT 2 !'OHNUNGEN 1 )
trLETNSlEDLERSTELLEN
!/OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

WOHNI'NGEN (OHNE T'OHNHEIME)
I,IOHNHEIME

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSIIOHNI'NGEN
NTCHT!'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAUMEN

2>69

596
330

2

321
155

4

103

318
12172

10

90
9977

11

5O
1 521

6

572
1 4358

81

43
9

570 215
12

137
21
57

2.t5

107?

26

2

1085 1O2r9 2739

303,,:
'58

981 6
1

248
1 99:

2

:

13444 10567 1743 1?034

137

'194

145

98
2

4o

CHLESW]G-HOLSTEIN
FOERDERI'NG INSGESAMT

148 22 229 229

98 11 98 982022
4J44040
568888
3111
. 1 13 131022

149 23 244 244

DARUNTER: 1. FOERDERI,NGSI{EG

85 13 131 131

394393910111l[j44040
245050
3111
. 1 1'1 1'l1022

86 14 144 144

100

38

3;

15

1;

15

38

:
38

17

15

I
1

13

13

144

98
2

N

:
1+

80

39
1

4

3

38

10

I
l
'I

2

19

83

39
14
1

2

11
1

95 80

38

3;

a8

15

:
15

38

3;

38

11

11 15

FOERDERI'NGSI{EG (EINSCHL. REGIONALPROGRA],TM DES BI'NDES)

lJOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTWSl{OHNUNGEN
DAVON:
ITTOHNGEBAEUDE MIT 1 ITOHNUNG 1 )
WOHNGEBAEUDE MIT 2 I'OHNI'NGEN 1 )
KLEINSI EDLERSTELLEN
I{OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

I'OHNI,NGEN (OHNE UOHNHEIHE)
VOHNHElME

I{OHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSI'OHNUNGEN
NICHIt'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

1 ) OHNE TLEINSIEDLERSTELLEN

i

9

7

:

:
9

63

,9l
:
:

62

59

1

:
1

qn

,9
l

38

60

59l
7

:

=
7

98

59

l
38

?

100

-9-

GEFOERDERTE 
''OH

DARUNTER
SONST.GEFOERD.
TJOHNEINI{EITEN

IN NEUBAUTENFOER-
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1 FOERDERI'NGSVOI,WE}I l.HALBJAIIR 1977

GEBAEI'DEART

BAI'HERX

64

17:

2013

36

335

481

113

'2
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't6

179

515

515 192

_ 179

176

176 192

HEII!
PLAET-

ZE
(BET-
TEN)

179

179

179

179

REGIONALPROGRAMM DES BIJNDES

6066262UOHNGIEAEUDE OHNE EIGSI.ITT'MSIIOHNUNGEN
DAVON:
VOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNI'NG 1 )
I'OHNGEBAEUDE MIT 2 IIOHNI,NGEN 1 )
TLEINSI EDLERSTELLELI
VOIINGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

WOHNT'NGEI{ (OHNE UOHNHEIME )
T,OHNHEIME

UOHNGEBAEUDE MTT EIGENTI'}.ISUOHNI'NGEN
NICH11IOIINGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEAR?EN ZUSAMME}I

ALLE GEBAEI'DEARTEN ZUSAI'IMEN

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMUEN

1 ) OI{NE TLEINS]EDLERSTELLEN

:
:

6

:
:
I

58l
l
:

60

50

58

l
l
?

62

58

l
59

58

:

:
59

7

:

:
7

58

:
:
!

64

487

-
or2

487

487

a:

o?2

ANZAI{L

235

121

114

110

VOI{NGEBAEUDE OHNE EIGENTIJMSUOHNI'NGEN
DAVON:
UOENGEBAEUDE MIT 1 UOHNUNG 1 )
I{OHNGEBAEUDE MIT 2 VOHNIJNGEN 1 )
If,,EINSI EDLERSTELLEN
ITOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

UOHNIJNGEN (OttNE VOHNHEIME)
WOHNHETME

LIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI]MSWOHNUNGEN
NICHTTIOHNGEBAEUDE

ALI,E GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

COHNGEBAEUDE OIINE EIGEIITIJMS\{OHNI'NGEN
DAVON:
YOTTIGEBAEUDE MIT 1 1{OHN1'NG 1 )
UOHNGEBAEUDE MIT 2 IdOHNI'NGEN 1 )
E,EINSI EDLERSTELI,EN
I{OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

IIOHNI'NGEN (OHNE UOHMEIME)
IIOIINHEIME '

TTOHNGEBAEUDE MIT EIGENft MSIIOHNITNGEN
NICHTUOI{NGEBAEUDE

288

24
:

38
2

5t2

803

399

:
159

:
399

HAMBURG
FOERDERI]NG INSGESAMT

159 1987 1987

25 22? 227: '2 ','l

6
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159
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,:
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:
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13

1 606
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?
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4: 512515

2502 2499

DARUNTER: 1. FOERDERITNGS!,IEG

1a)
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:
36

2

't'r2

348
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281 144 183? 1837 179

17;

13

l3

:
3

:

:
121

155 117 1570 1570
5 13 138 138

a?2

2010 4'l

VOENGEBAEUDE OHNE ElGEilTUMSUOHNUNGEN
DAVON:
IdOHNGEEAEUDE MIT 1 I{OHNUNG 1 )
I'OHNGEBAEUDE MIT 2 WOHNUNGEiI,I 1)
TLEINSI EDLERSTELLEN
VOHNGEBAEUDE MIT 3 Ü. dEHR

IIIOJ]XUNGil (OHNE WOMIi'IIHE)
I/OHNHEIHE

WOHNGEBAEUDE !4IT SIGENTWSUOHNI'NGEN
NI CHTWOIINGEBAEUDE

A1LE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

I{OHNGEBAEUDE OI{NE EIGENTUMSI{OHNI'NGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 WOIINT'NG 1 )
WOHNGEBAEUDE MIT 2 I{OHNIINGEN 1 )
rf,,,EI NS I EDLERSTELL ET.I

UOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR
LIOHNT'NGEN ( OHNE WOHNHEIME)

WOTNHEIME

IIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSIIOHNI'NGEN
NI CHTI{OHNGEBAEUDE

335

2. FOERDERUNGSVEG (EINSCHL. REGIONALPROGRAMM DES BI'NDES)

116 118 15 15O 15O

JO

339 339

455 118 489
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481
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aa:
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REGI ONALPROGRAMM DES BIJNDES
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1 FOmDERImcSVOLtxEtr 1.HAIBJAHR 1977

GEBAET'DEART

BAI'HENR

879

217
5

48

ao:

:
883

319

1855

1267
9

58

515
6

205

1411

1260
93
58

246

193

246

1 411

1 400

19?

110

198

194

194

198

20

lEnt-
PUIE?-

D
(BE1-
TEN)

110

194

194

194

194

27

NIEDERSACHSEN
FOERDERUNG ]NSGESAMT

I'OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSI/OHNIINGEN
DAVON:
VOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNI,NG 1 )
WOHNGEBAEUDE MIT 2 VOHNUNGEN 1 )
TLEINSI EDLERSTELLEN
I./OIINGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

I{OHNUNGET.I ( OHI.IE VOHNHEIME )
!,OHNHEIME

I{OHNGEBAEUDE MIT EIGENTUI.,ISUOHMJNGEN
NI CHTl{OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEA.RT$ ZUSAUMEN

WOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSUOHNIJNGEN
DAVON:
I{OHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNIJNG 1 )
T,OHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNUNGEN 1 )
KLEINSI EDLERSTELLEN
I,,OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

TIOHNUNGEN (OHNE UOMIHEIME)
!,OHNHEIME

I{OHNGEBAEUDE MIT EIGENTWSUOHNI'NGEN
NI CHT?OHNGEBAEUDE

AILE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.IMEN

UOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNUNG 1 )
VOHNGEBAEUDE MIT 2 I'OHNUNGN 1 )
I],EINSI EDLERSTELLEN
I'OHNGEBAEUDE MIT 3 U. Mtr{R

r{oHNrnrGEN ( orilE VoHMEIME)
VOI{NHEIME

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSTIOHNUNGEN
NICHT\,IOHNGEBAEUDE

!,0}INGEBAEUDE MlT EIGENTI'IMSUOI{NI]NGEN
NICHTWOHNGEBAEUDE

1724 1704 288 2846 2730 90 1657

90 1657

308

304

304

:
304

304

110

11;

194

:
194

1476
99

106

39
4

"o2

1 933

282

210
4

48

19

1 483I
105

103

323

180
12
13

1 500
102

11 32
6

1 483
11

106

1453
OQ

106

3

:
77

6
1124

64

1704 3O5

"o2
2939

,o2

3055

,o2

2172

57

574

"o2

209

DARUNTER! 1. FOERDERT'NGSUEG
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110

4

?9

29
1
6
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2

:
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3

:

198
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3

:
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1

48 48
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:
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:
14
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1

::
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2. FOERDERUNGSVEG (EINSCHL. REGTONALPROGRA},0,T DES BT'NDES)

I'OHNGEBAEUDEOHNEEIGENTI'MSUOIINI'NGEN 1442 1381
DAVON:

209 1967

1283

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

UOHNGEBAEI'DE OHNE EIGENTUMSLIOHNI'NGEN
DAVON:
I{OHNGEBAEUDE !,IIT 1 UOHNI'NG 1)
I{OI{NGEBAEUDE MIT 2 UOHNI'NGET 1 )
E,ETNSIEDLERSTELLH{
WOHNCEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

WOHNUNGEN (OI{NE WOHNITEIME)
I,rOHNHEIME

1266
95
58

151
11

7

20
3

,o2

164?

'1431

1262
92
54

3

"o:
1 635

210

196

l

58

523
6

17

226 2060

REGIONALPROGRAMM DES BI'NDES
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4

1267
7

58

46
3

:
1 381

1374

1264
?

54

151
11

6

1256
90
54

76

,:264
9

54

46
3

:

196

l
196l

2O8 1956 1848

ao:

205

,o:

204

1279
94
54

523
6

,o1

2160

36
4

515
6

"o:
17

22' 76 1400ALLE GEBAEUDEARTM.I ZUSAMMEN

r^TOHNGEBAEUDE OIINE EIGENTUMSVOHNT NGEN
DAVON:
VOHNGEBAEUDE MIT 1 !'OHNUNG 1 )
\{OHNGEBAEUDE MlT 2 UOHNUNGET,I 1 )
KLEINSI EDLERSTELLEN
WOHNGEBAEUDE MIT 3 U. HE1IR

I^IOHNI'NGN ( OHNE UOTI.IHEIME)
I{OHNHEIME

WOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSI,,OHNI,NGEN
NI CHTI'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMN.I

1 ) OHNE KLETNSIEDLERSTELLEI.I

BREMEN
FOERDERI'NG INSGESA!,IT

44 517

1 374
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194

l
2

2

2052

424

194

l

:
424

,l
13

3

1

:
48

57

2720
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UOHNGEBAEUDE OHNE EIGE.ITI,MSIIOHNUNGEN
DAVON:
VOTINGEBAEUDE MlT 1 UOHNUNG 1 )
VOHNGEBAEUDE HIT 2 UOHNI'NGil 1 )
TLEINSI EDLERSTEL LEIII
IJOIfiGE|BAEI'DE MIT 3 U. MEHR

WOHNT'NGEN (OHNE YOHNHEIME)
WOE},IHEIME

VOIINGEBAEI'DE MIT EIGENTU}.TSVOHNI'NGEN
NICHI\IOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAHI'IEN

SOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTWSUOHNI'NGEN
DAVON:
VOHNGEBAEUDE UIT 1 UOHNI'NG 1 )
YOHNGEBAEUDE I,1IT 2 UOHNUNGEN 1 )
Xf,,EINSI EDI,ERSTEL LEN
WO}INGEBAEUDE HIT 3 U. XEHR

UOHN1INGEN (OTINE UOHNHEIHE)
UOHNHEII,.lE

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTIJMSIIOHNI]NGEN
NI CHTI'OHNGEBAEUDE

ALLE GEtsAEUDEARTEN ZUSA]'{HEN

IIOHNGEBAEI'DE OI{NE EIGENTI,IMSVOIINUNGN'I
DAVON !
VOHNGEBAEUDE MIT 1 TIOHN1ING 1 )
UOHNGEBAEUDE MIT 2 WOHNT'NGEN 1 )
GEINSIEDLERSTELLEN
VOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

triOHNlrNGEN (OHNE UOHNHEIME )
IIOHNHEIME

VOI{NGEBAEI'DE MIT EIGENTUNSSOHNI'NGEN
NI CHTTIOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'TMEN

I,JOHNGEiBAEUDE OHNE EIGEI.TTI,MSYOHNUNGEN
DAVON:
VOENGEBAEUDE MIT 1 !'OHNI'NG 1 )
VOENGEBAEUDE HIT 2 VOHNI'NGEN 1 )
XTEINSl EDLER§TE:-Lm'i
UOIINGEBAEUDE üIT 3 U. HEHR

uoHlluNGEN (oHliJ idoHNHETME)
VOTI}IHEIME

IIOIINGEEAEUDE HIT EIGENTUMSUOHHUNGEN
NICHll'TOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEAR?EN ZUSA}.IMEN

!,OI{NGEBAEUDE OHNE EIGENTWSUOHNI'NGEN
DAVON:
!,OHNGEBAEUDE MlT 1 WOHNUNG 1 )
WOHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNI'NGEN 1 )
X],ETNSI EDLERSTELLEN
VOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

UOHNI'NGEN ( OHNE I"IOHNHEIME )
lIOHNHEIME

WOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI,MSI'OHNI,NGEN
NI CHTIJOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEIIDEARTMI ZUSA}.IMEN

I roElqnuroSvoLwEt I.BATaJAEB 1977

DARIJNTER: 1

oe to

FOERDERUNGSIJEG
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2. FOERDERIJNGSWEG ( EINSCHL. REGIONALPROGRAMM DES BUNDES )
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:
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176

IJ
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2
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I

74

664

30

3O
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:
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9
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509
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REGIONALPROGRAMM DES BIJNDES

115 15 149 115
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172 115
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FOERDERUNG INSGESAMT
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310
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DARUNTER: 1. FOERDERUNGSWEG
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CEBAEI'DEART

BAUIIERR

1 FToEDBTITXGSVOLU!{EI{ I.HALEJAHR 1 977

2. FOERDERUNGSI.IEG ( EINSCHL. REGIONALPROGRAMM DES BI]NDES )

3249 3291

57
,2

244
4:

2951

2434

HEII,F
PUIEE-

ZE

(BEr-
rEN)

27'

214

214

506 >163 5161

ANZAI{L

96 2954WOHNGEBAEUDE OHNE ETGE}ITI'MSIIOHNUNGEN
DAVON:
UOH}TGEBAEUDE MIT 1 ITOHNIJNG 1 )
IdOHNGEBAEUDE MIT 2 I^IOHNITNGEN 1)
KLEINSI EDLERSTELLEN
IIOIN§GEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

woHNITNGEt§ (OHNE IiOH§HEIME)
UOHNHEIME

!/OHNGEBAEUDE MIT EIGENTIJMSIIOHNUNGEN
NI CHTTTOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAHI,IEN 5982

REGIONALPROGRAMM DES BI'NDES

3285 5Oo 51 58 5156

141263
2

290
78

6

577

290
78

5

ar!

71

571

,,:
4064

2454
5? q

43

2453
527

221

2455

43

2454
526

42

,r2

328'

1 989

1567
338

10

66
I

1 989

221

82',|

4o70 3291

3243

2455
834
49

18 23

821

1823

821

5979

1028 1007

2456
835

49

1 823

,11

5984

5?
't6

1

2435
478

41

2?5

275

27;
,1

96 2954

tr:
821 275

WOHNGEBAEUDE OHNE EICENTWSTIOHNUNGEN
DAVON:
I'OHNGEBAEUDE MIT 1 !'OHNUNG 1 )
I{OHNGEBAEUDE MIT 2 l.rOHNlrNGEN 1)
TLETNSIEDLERS?ELLEN
IIOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

WOHNI'NGEN (OHNE I'OHNHEIME)
VOHNHElME

I/OHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MST{OHNIJNGEI.I
NI CHTI'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMI,(EN

254

254

254

25;
4

4

8

6

?

I
::

22I

:
93

94

47?
40

2455
832

48

2454
831

48

1823

,,:
5977

,1

94

210293

25o
42

,o2

3494

,oz

3566

195
,4

1

72
7

351

74
J

,o2

2273

821

2028

HESSEN
FOERDERI'NG INSGESATIT

329 3321 3249

2951 821

1 953

11

VOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI'MSI{OHNIJNGEN
DAVON 3

WO}INGEBAEUDE MIT 1 IdOHNIJNG 1 )
UOHNGEBAEUDE I.IIT 2 UOHNI'NGEN 1 )
TLEINSI EDLERSTELLEN
TIOHNCEBAEUDE MTT 3 U. MEHR

I'OHNIJNGETT (OH.IE UOHNHEIME )
VOHNHEIME

IIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTIJMSIJOHNI'NGEN
NI CHTIJOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEIiI ZUSAMMEN

I'OI{NGEBAEUDE O}INE EIGEI{TUI,ISI'OHNT'NGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNUNG 1 )
!,OHNGEBAEUDE MlT 2 VOI{NUNGE}I 1 )
TLEINSIEDLERSTELI,EN
UOIINGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

I'OHNUNGEN (OHNE WOHNHEIME)
WOHNHEIME

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'I4SWOHNIINGEN
NI CHTI/OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'{MEN

UOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSWOHNI]NGEN
DAVON:
VOI{NGEBAEUDE MIT 1 UOHNI,NG 1 )
UOIINGEBAEUDE MIT 2 I{OHNUNGEN 1 )
ICLEINSI EDLERSTELLEN
I'OHNGEBAEUDE MIT 3 U. I4EHR

VOHNI'NGEN ( OItr.IE WOHNHEIME )
UOHNHEIME

UO}INGEBAEUDE MIT EIGENTI'MST'OHNI'NGEN
NI CHTryOIINGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

1 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN

1 585
538

'1567
515

11

1585
357

1011

11 73
14

1142
14

DARUNTER: 1. FOERDERI,NGSUEG
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10
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1?
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25
3

93 7O

5
3
1
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7

:
70 1032 101 r

293 1953
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39
17
10

66
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,o2 :
245 210
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to
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39
32
11
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11

932
14

9',14
14

2. FoERDERUNGSTJEG (ErNscHL. REGroNALpRocR.AuM DEs BUNDES)
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1546
a,:

241

1
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259 2293 2242 285 1897

530
,"1
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1546
5O:
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281 2534 2483
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GEBAEI'DEART

BAI'HERR

DAVON:
VOHNGEtsAEUDE HIT 1 I{OHNUNG 1 )
IIOHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNUNGM 1 )
TLETNSI EDLERS?ELLEN
UOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

VOHNIJNGEI'I (OITNE UOHNHEIHE)
IIOHilHEIHE

1 FOEDEnI,IOSVOLUXEil l.E LBJAER 1977

REGIONALPROGRA}IM DES BUNDES

248 2208 2161

ANZAIIL

276 1815

1641

719

,o2

240

239

160

160

160

HEI}I
PLAEI-

ß
(BEr-
lEN)

160

160

160

I'OIINGEBAEUDE OHNE EIGE}ITUMSVOI{NUNGEN
DAVON:
I{OHNGEBAEUDE MIT 1 WOHNI'NG 1 )
!,OHNGEBAEUDE UIT 2 WOHNUNGEN 1 )
r], EI N S I EDLERS TEL L EIiI
VOIINGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

UOHNIJNGEN (OI{NE VOHT{HEIME )
IJOIINHEIME

WOTINGEBAEUDE MIT EIGENTI'I''SUOHNI'NGEN
NT CHTTIOHIIIGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEAXTB{ ZUSA!,iMEI.I

YOHTIGEEAEUDE OHNE EIGENTTII,TSTOHNUNGEN
IIAVON:
IIOHNGEBAEUDE I.I]T 1 TTOHNUNG 1)
VOI{NGEBAEUDE MIT 2 UOITNUNGEN 1 )
TLEINSIEDLERSTELI,EN
I'OHNGSBAEUDE MIT 3 U. MEHR

UOHNI'NGEN (OHXE UOM{HEIUE)
ldOI{NHEIME

I{OHNGEBAEUDE OHNE EI GEIIITI,MSYOHilI'XGEN
DAI'ON:
I{OIINGEBAEUDE MIT 1 

'TOHNUNG 1 )
T'OHIIOEBAEUDE MIT 2 YOHNIJNGEN 1 )
TLEINSIEDI/ERSTELLEN
IIOHNGEBAEUDE MIT 3 U. Mtr{R

UOHNI'NGEN (OIOIE UOHNHE]HE)
I'OHNHEIME

ITOIilGEBAEUDE MIT EIOENTI'MSUOHNI'I{GtriI
NI CHTWOHNGSBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEI{ ZUSA}O{E,T

YOHNGEBAEI'DE OHITE EIGENTI'MSVOHNIINGEN
DAVON:
TOHNGEBAEUDE I.IIT 1 UOHNUNG 1 )
YOHNGEBAEUDE MIT 2 TDHNUNGN.I 1 )TLEINSI EDLERSTELLEI
YOIINGEBAEI'DE HIT '] i,. HIXIR

uoENIrNGmr (ololE .[loH}IHElHE)
UOHNHEII.{E

1 482,,: 14';O
305

1 482
485

14?O
or2

1853 18',9

24

2093 1 81 9

1712 1610

1 991 16',10

243 2196 2085

104 951 879

182f
,r_

236

2
1482
,13

42 ti4 18 241

24D

27O 2448

12 173

228 11

276 1815

241 1641

"o2

24D1

II HEINLAND-PFALZ
FOERDERI'NG INSGESAI.IT

1 358
313

5

128 8
283

4

166
46

1

1 358
448

6

1 288
4',to

4

210
31

1326
311

4

160

16;

160

UOEI{GEBAEUDE MIT EIGENTI'MSI{OI{NI,NGEN
NI C}ITTOIINGEBAEUDE

279

A.],LE GEBAEUDEA.RTEN ZUSAM}IEI{

27 384 3833-,: ,,r2 :
267 2475 2086

DARI.'NTER: 1. FOERDERUNGSUEG

1
34

1

76' 7o,1

16
o

622
155

1

571
134

'l

57622
125

1

16
1

36

801

1?3

241

99

93

:

:
99

596
ar2

,r2

"o:
243

160

16;
36: JO

700 107 987 8?9 7',t 9 160

2. FOERDERI'NGSI'EG (EINSCHL

94? 910 139

736 71',' 93
1 88 1721 304:\1

19 15

160

RECIONALPROGRAMM DES BUNDES )

922

736
293

5

717
2?6

3

117 730
188

4

1245 1206

211

243

1488 1207

1@2 1126

142

142 922

142 918

IIOHNGEBAEUDE MIT EIGIi'}TTWSVOIINUNGENrI CH?WOt{NGEBAEUDE
243

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA}.TMEN 1 19C

UOHNGEBAEUDE OHNE EIGET,ITUMSIIOHNI'NGEI{ 942

I:EGIONAIPROGRAHM DEs BIJNDES

906 133 1163 1125

716 93 735 ?16171 30 29A 2743153

': : ,r: 132

,a2

l,:
,j

j
91C

735
186

4

117
z) 729

1ßq
4

17

LIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTIJHSUOHNI,NGEN
NICFTI'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAHI.IH{

1 ) OHNE TLEINSIEDLERSTELLEN

,32

1 181

239 l

@FOERDERTE I{O}INUNGEN

DARUI{TER

SONST. GEFOERD.
UOHHEINIIEITEN

IN NEIEAI'TENFOER-
DE-

RUNGS-

FAELI,E

GE-
BAEI'I)E

(NEUBiru)

GEFOER-

DERTE

vot{N-
FLAECHE

INS-
GESAIfT zu-

sAul{EN
FERTIG-
TEILBAU

VOM GE-
BAEIJDE-

EIGEN-
TI'EI.{ER

GENUTZT

EIGEN-
TIn{S-

UOHNUN-

GEN

zu-
SAIO{EU

FERTIE
TEILBAU

(rEuBAU)

ANZAHL 1 ooo n2

906 1>3

-14-

142 918



1 FOERDERI'NGSVOLUI.{EN I.HALBJAHR 1977

GEBAEIJDEART

BAUHERR

HEIt,L
PUIEf,-

@,

(BE?-
lEx)

9aa

WOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTT]MSIIOHNUNGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 I.'OHNUNG 1 )
I/OHNGEBAEUDE MIT 2 I.TOHNUNGEI,I 1)
IGEINSIEDLERSTELLEN
!/OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

I,OHNI'NGE}I ( OHNE UOHNHEIME )
I^lOHNHElME

}IOHNGEBAEUDE HIT ElGENTIIMSWOHNI'NGEN
NI CHTIJOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

WOHNGEBAEUDE OHNE EIGEI.ITUMSUOHNUNGEN
DAVON:
UOHNGEBAEUDE MIT 1 IIOHNUNG 1 )
!,OHNGEBAEUDE MIT 2 VOHNUNGEN 1 )
TLEINSIEDLERSTELLEN
UOHNGEBAEUDE MIT 3 U. I.IEHR

I/OHNI'NGEN ( OHNE UOHNHEIME )
WOHNHEIME

I'OHNGEBAEUDE MIT EIGEI.ITIJMSIIOHNI'NGEN
N1 CHTYOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA},IMEN

UOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI'HSIJOHNUNGEN
DAVON:
T.TOHNGEBAEUDE MIT 1 VOHNTNG 1)
hIOHNGEBAEUDE MIT 2 UOIINI'NGE}T 1 )
KLEINSIEDLERSTELI,EN
I{OHNGEBAEUDE MlT 3 U. MEHR

WOHNUNGEN (OHNE VO}OIHEIME)
WOHNHEIME

I,IOHNGEBAEUDE MIT EIGENTWSI{OHNI'NGEN
NI CHI\IOIINGEEAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMI,IEN

I,,OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTIJMSI.,OHNI,NGEN
DAVON:
ITOHNGEBAEUDE MIT 1 I.,OHNUNG 1 )
T,OHNGEBAEUDE MIT 2 WOHNI'NGEN 1 )
rIEINSI EDLERSTELLEN
ITToHNGEBAEUDE MIT 3 U. I4EHR

1JOHNUNGEN (OHNE WOHNHEIME)
WOHNHEIME

VOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSVOHNUNGEN
N] CHl'I'OHNGEBAEUDE

AI,LE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

WOHNGEBAEUDE OHNE ETGENTI'MSWOHNUNGEN
DAVON:
ITJOHNGEBAEUDE MIT 1 WOHNTNG 1)
T,IOHNGEBAEUDE MIT 2 IOHNUNGEN 1)
KIEINSI EDLERSTELLEN
ITOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

!,OHNUNGEN ( O}tr'IE LIOHNHElI.,,E )
\,,OHNHEIME

ALLE GEBAEUDEANTEN ZUSA},IMEN

BADEN-WUERTTEMBERG
FOERDERT'NG INSGESAMT

3836 520 4432 4263

2793 348 2834 2793,r2 'trl 1106 ,r2

6't 39 489 4744531
. 87 975 9671031

3837 607 5410 5231

DARUNTER: 1. FOERDERIJNGSWEG

199 60 568 538

2. FOERDERUNGS!'EG ( EINSCHL

4'l't2

2890
1158

57

544 3937 538

169
,rr_

192

189

232

4;

232

229

229

412
,o:

2833
1 091

7

IJ

13

969
3

5084

2748
108 9

29
1

932
3

4802

650

443'rr2

,2

339
2

991

1

3 938

1

3753

623

11

623

2336

t72

975

?

55?

43

16

:
,:

27O9
1041

108
2

938
3

48o5

441
,7:

44',!,,u:442
181

441
.'51

242

214
,2

94
,]

2336

ou1

234
42

31
1

45
o

360

44
2

39
2

185

125
58

538

280

50
30

245

't42
u2

6

37

17

:
30

:
63

119
42

JJ
4

199

119
46

372
1

5?5

125
61

381
1

37

505

:
,:

514

9
o

ao:

930
1

4656

84
0

,,:
938

345

345

3867 3637 460

185

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES )

3864 3725 501 3752

280

258

2674
,t2

331
ar2

2708
10 33

,l,2

3

3;

3258

3t!

:
'17

3

113

2674
949

396,o:
109
to2

1

3638

623

624

544

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

,2

84

55
,2

z

30
0

114

731 705 110

87,:
108 102

345 342

1078 1048

VOHNGEBAEUDE MIT EIGE}ITUMSWOHNUI'IGEN
NICH1AIOHI,IGEBAEUDE

1 889,r: 1 931
442

1889
oa:

1 930
406

427

526
9

3375

1931
oa?

2382 2320

BAYERN
FOERDERT]NG INSGESAMT

315 2840 2729 Q

a"

N

,"
488

5

2875

GEFOERDERTE IIOHNUNGEN

DARUNTER

SONST. GEFOERD

TIOHNEINHEITEN
IN NEUBAUTENFDER-

DE-
RIJNGS-

FAELLE

@-
BAEUDE

(NEUBAU)

GIEFOER-

DERTE

woHI-
F!,AEC}IE

INS-
GESA}'fT zu-

SAI4MEN

FERTIG-
TEILBAU

VOH GE-
BAEUDE-

EIGEN-
TIJEMER

GENIIPZ?

EIGEN-
TI'MS-

IMHNUN-
GEN

zu-
SAl,ltilEf,

DATUNTER

FERTIr
TEILBAU

(r{EUBAU)

ANZAI{L 1 oo0 rz

1) OHNE KLEINSIEDLERSTBLLEN

2325

-15-

526
9

3264

>2:

526 40 40



1 FOSTDSXUTGSVOLUT{EX 1.H&BJ ER 1977

GEBAEI'DEART

BAI'}IENB

I'OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSWOT{NIINGEN
DAVON:
UOHNGEBAEUDE MIT 1 IIOHNUNG 1 )
WOHNGEBAEUDE MIT 2 !'OHNI'NGEN 1 )
TTEINSI EDLERSTELLEN
!,OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

WoIINUNGEN (OHNE ITOHITHEIHE)
VOHNHEIME

!,OHNGEBAEUDE MIT EIGENTUHSL'OHNUNGEN
NI CHTTIOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI'THEN

HEIIL
PUI.E|T-

ZE

(BEr-
TEN)

38
2

597

485,:
30

2

3

626

1785 1?40

1 003

SAARLAND
FOERDERUNG INSGESA.I'IT

61 517

39

194 1772

1'172

1772

ANZAHL

564

485
79

50 564

488

408
79

1

488

DARI,NTER:,I. FOERDERUNGSWEG

580 95 934 8?3

465
75

485,]
358

60

:
25

1

6
0

101

465
76

64
5

942

64
5

48

44

:

40

Q

@

40

-

40

-
4A

3
64

64

HOHNGSBAEUDE OHNE EIGENTITMSUOHNUNGEN
DAVON:
VOHNGEBAEUDE MIT 1 I'OHNUNG 1 )
IdOHNGEBAEUDE MIT 2 I.IOHNUNGEI,I 1)
If,,EIN SI EDLERSTELLEIiI
VOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

VOHNI'NGEII ( OM{E UOHNHEIME )
UOI{NHEIIt{E

ALLE GEBAEUDEARTE|I{ ZUSAMMEN

1446,,: 1424
,',: 1 446,r] 1 424

,17
1 445

220 1906 1856

462

2322

REGIONALPROGRAMM DES BI]NDES

1?4 220 1905 1856

1424 -t74 1446 1424,,: 40 ,u] tr1

95

39
o

462

2. FOERDERUNGSI.'EG (EINSCHL. REGIONALPROGRAI''M DES BUNDES)

95

4

1785

583

2

1742

483

'174
o2

:
39

o

259

2
99

462
4

170,:

93

194

4

SOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MS!'OHNIJNGEN
NI CHTI'OHNGEBAEUDE

462
2

2249

2

1742

ou:

462

I'OHNGEBAEUDE OI{][E EIGENTUMSUOHNI'NGEN
DAVON:
VOHNGEBAEUDE MIT 1 IIOHNI'NG 1 )
YOI{NGEBAEUDE MIT 2 I'OHNI'NGEN 1 )
I]jEINSI EDLERSTELIEN
VOHNGEBAEUDE

VOHNI'NGEI.T
VOHNHEIME

1 446
3a:

'170
2d

1 445

MIT 3 U. MEHR
(otü{E IToHNHEIME)

IIOHNGEEAEUDE M]T EIGENTU}'ISWOHNI'NGEN
NICHTWOHNGEBAEI'DE

ALLE GEBAEUDEAITE{ ZUSAMMEN

LTOHNGEBAEUDE OI{NE EIGENTUMSI{OHNUNGEN
DAVON:
VOI{NGEBAEUDE MIT 1 IIOHNUNG 1 )
YOHNGEBAEUDE MIT 2 r,rOHNUllGEl.l 1 )(LETNS IEDl,ä]?S :EL -A{
VOHNGEBAEUDE,!.JT -', U. MEiIR

trüllN?'GT^l 1 Jitii; VOlllrlrEII4E)
I'OHNHEII{E

IJOHNGEBAEUDE M1T EIG!;NTUMSIIOHNl'NGEN
NI CH1YOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEAR?EN ZUSA}.,['TEN

I'OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSUOHNIJNGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNI'NG 1 )
TTTOHNGEBAEUDE MIT 2 VOHNUNGEI 1 )
ICLEINSI EDLERSTELLEN
WOHNGEBAEUDE MlT 3 U. MEHR

UOHNUNGEN ( OH.IE TIOHNHEIME )tt0HNHEIME

LIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSI'OHNUNGEN
NI CHTTTOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

1 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN

:2: 99

4
462

2

2249

498

462 93 ou:

462259 2372 2322 287 1?72

483

408
73

1

39

39

39

1

:
44

511

408
98

1

:
39

550

::
:

64

'19

411
85

1

11
o

408
104

1

5
14

19

l:
39

537

124

99
23

1

556

DARUNTER: 1. FOERDERLNGSI,/EG

118111 114

96
13

1

14

12
2
o

:

14

l

96
17

1

96
13

1

19

5,:

:
19

:

3

1

114

:

114

96
17

1

l

118

GEFOER.DERTE WOHNUNGEN

DARUNTER

SONST. GEFOERD.
I'OHIiIEINIfiITEN

IN NEUBAUTENFEER-
DE-

RUI{GS-
FAELLE

(nEUBAU)

GE-
BAEUDE

GEFOER-

DERTE

uoltN-
FLAECHE

INS-
GESAITflT zu-

SA,IMEN

FR'TIG-
TEILBAU

VOM GE-
BAETJDE-

ETGEN-

TIJEMER

GENUTZT

EIGEN-
fl,l.rs-

I'OI{NUN-
GEN

zu-
SAI{HEX (r{EUBAU)

TEIL

ANZAHL 1 OOO n2

124 111

-16-

114



1 FOEnDERITXCSVOLTXEX I.HALBJAHn 1977

GEBAEI'DEART

BAUHENR

UOHNGEBAEUDE MIT EIGB.ITI'USYOHNIJNGEN
NICHTIJOHNGEBAEUDE

!,O}INGEBAEUDE
VOHNUNGEl,I

I{OHNHElME

ITTOHIIGEBAEUDE oHNE EIGENT(MSI{OHNUNGEN
DAVON:
UOHNGEBAEUDE M]T 1 WOHNIING 1 )
ITIOHNGEBAEUDE MIT 2 I{OHNUNGEI,T 1)
I(LEINSI EDLERSTELLEN
YOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

VO}INTINGBI (OTNE UOHNHEIME)
UOHNHEIME

WOHNGEBAEUDE MTT EIGENTT'MSWOHNIINGEN
NI CHl\dOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEI,I ZUSAMMEN

UOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTIJMSVOHNI]NGEN
DAVON:
I'OHNGEBAEUDE MIT 1 I{OHNUNG 1 )
I{OHNCEBAEUDE MIT 2 WOHNUNGEN 1 )
KLEINSI EDLERSTELLEN
WOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

VOHNI'NGEN (OHNE ITOITNHEIME)
WOHNHEIME

ITOHNGEBAEUDE MIT EIGENTIJMS}'OHNI'NGEN
NICHThIOI{NGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEII ZUSAMMEN

UOIINGEBAEUDE OIINE EIGE1ITI'MSIIOHNI'NGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 IIOHNUNG 1)
IIOHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNIJNGEN 1 )
ICLEINSI EDLERSTELLEN
!,OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

IIO}INI'NGn'I (OI{!{E UOHNHEIME)
!,OHNHElME

2. FOERDERIINGSIIEG (EINSCHL

374 372 47

3',t2
u?

580

150

62

ANZAHL

REGIONALPROGMI'IM DES BI'NDES )

399 397 36 374

HEIII-
PLAEIL

B
(ser
1ßf,)

38

2

:
50

39

47

38

2

:
5O

413

373

312
u:

39

412

60

3?2

312
59

312
87

:

312t:

39

436

395

312t:

39

434

312
85

39

436

4
312

62

39

39

39

438 41 374

REGIONALPROGRAMM DES BI'NDES

371 397

371

BERLIN (YEST)
FOERDERI,ING INSGESAMT

896 4o2 5699 5434

532 58 532 532

'::,:28
329

12
4865
274

4600

39

39

36

32

:

2

41

312tl

373

737

4'12

'2

642

430

284

:
135

3

3:

450

128

!

32

172,: 505

1

l
:
:72

4

896

323
4

:
724

!

42

:

q9 5771

382
170

740

580

683 390

13?

126,l

1

274

a)

5506ALLE GEBAEIIDEARTEIII ZUSAMMEN

I.rOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTITMSUOHNITNGEN
MVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 VOHNUNG 1 )
UOHNGEBAEUDE MIT 2 YOHNUNGEN 1 )
KLElNSIEDLERSTELLEN
I'OHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

LIOHNUNGH,I (OHNE I'OHNHEIME )
IdOHNHEIME

VOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MShIOI{N1'NGEN
NI CHTT'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEI{ ZUSAMMEN

UOHNGEBAEUDE OTINE EIGEIITUMSVOHNIINGEN
DAVON:
I{OHNGEBAEUDE MIT 1 IdOHNI'NG 1 )
IJOIINGEBAEUDE MIT 2 TJOI{NI'NGEN 1)
(LEINSIEDLERSTELLEN

DARUNTER:1

724 366

FOERDERI'NGSI{EG

,271 5013

386,] 385

'!

527

390

379,:386
,1

1't 9

2

382
170

310
12

4594 4336

370

428 421

146,l
264

274

531 1

274

f
5053

l

40

4
::

2. FOERDERT'NGSWEG (EINSCHL. REGIONALPROGRÄMM DES EI'NDES)

150 172

15 19

146

!

36

16

1

,2

:
39

57

53

:

:
57

32

,,:
32

460

146
11

32

10

MTT 3 U. MEHR
(oHNE vortrrHEIME)

VOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSUOHNI'NGEN
NI CHlT'O}INGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEAJTTEN ZUSAMMEN

1 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN

-17 -

DARUlfrER
SONST.GEFOERD.

I'OHtIEI}IHEITEN
IN NEUMUTENFOER-

DE-
RI',NGS-

FAELLE

GE-
BAEI'DE

(r€UBAU)

GEFOER.

DERTE

vomr-
FUIECHE

INS-
GESAT{T zv-

SAI,IUEN

FERTIG-
TEILBAI'

VOI,I GF.
BAEI'DE.
EIGEN-
?I'EI{ER
GENIIIZT

EIGEII-
ItDls-

MBTI'I{-
GEN

zu-
SAIO{EU

FERTIG
TEILEAU

(rGuB U)

ANZAHL

't82 453 '137

1 OOO 12



1 FOED'AUTGßVOLUI{E l.HALBJAHR 1977

GEBAEIJDEATT

BAI'HERI

ITTOHNGEBAEUDE OHNE EIGEI§TITMSVOIINIJNGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 I.TOHNIJNG 1)
UOHNGEBAEUDE MIT 2 WOHNUNGEN 1 )
KLEINSI EDLERSTELLEN
VOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

UOI.INI]NGEN (OHNE WOHNHEIME)
T{OTINHEIME

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

157 34 413 N6
131
a:

131,l 111,]

t{EIIL
PLAST-

ZE

(BET-
rEN)

!/OHNGEBAEUDE MIT EIGENTIIMSUOHNI'NGE'I,I
NI CHTI'OHNGEBAEUDE

113

1

,a

135

15 19

164 157

131

7

't4

:
,2

:
37 29

5O

46

:

:
50

ANZAHL

122

122

,u:

,2

435

,,:
,2

442ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMHEN

1 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN

GEFOERDERTE UOHNUNGEN

DARUITTER

SONST. GEFOERD.

UOHNEINHEITEN

IN NEUBAIITENFOER-
DE-

RT'NGS-

FAELLE

GE-
BAEI'DE

(TGUBAU)

GEFOER-

DERTE

wottN-
FLAECI{E

INS-
GESAIfT zv-

SA!{MEN

TERTIG-
TEILBAU

volr GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TÜEilER

GNUTZT

EIGEN-
fl,r.{s-

TIOHNI'N-

GEN

zu-
SA}{XEU

DARUMTER

FERTIr
TEILBAU

(l{EUBAU)

A}TZAHL 1 OOO n2

-18_



AXNUIIAETSHILFEN
DAVON ZI'R

BITITDES -/,ANDESMITTEL
FSER DEN

1 . F@RDE-
RUNGSUEG

2. FOERDE-

RUNGST'EG

oBJETT-
BEZOGElTE

BEIHILFEN
INS-

GESAl.fr 1)

AUF-
!,ETDUilGS-
DARLEIIEN

AUF-
UENDUNGS-

ZUSCHT'ES SE

INSGESA}IT ZINSVER-
BILLIGI'IIG

TILGI'I{G

GEBAEIJDE.ART

FEERDEXI'NGSUEG

VOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSUOHNT]NGEN
NICHI'WOI{NGEBAEUDE

2 POERDERI'NGSMITTEL NACII GEßAEUDEARTtr\I l.HALBJAfiR 1977

ooo Dx

BUNDESGEBIET
FOERDERUNG INSGESA.IT

6448 119571 96193 10123 6073

zINSZT
SCHUEgSE

IIOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSUOI.INI'NGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNUNG 2)
I{OHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNI'NGEN 2)
TLEINSI EDLERSTELLEN

MIT 3 U. MEHR
(ot['rE VoHNHETME)

ITOHNGEBAEÜDE MIT EIGENTWSI/OHNI'NGMI
NICHTTTOHNGEBAEUDE

A1LE GEBAEUDEARTE1I ZUSAMMEN

UOHNGMAEUDE OHNE EIGENTI'I.ISUOHNI'NGEN
DAVON:
IIOHNGEBAEI'DE MIT 1 UOHNI'NG 2)
LTOHNGEBAEUDE HIT 2 hIOHNIINGE.I 2)
X3,EINSIEDLERSTELLET
VOHNGEAEI'DE MIT 3 U. ME:I{R

WOHNUNGEN (OHNE IdOHNHEIME)
COHNHEIME

UOHNGEBAEUDE MIT EIGEIIITT'MSUOHNIINGEN
NI CHI'WOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEAXTE]II ZUSAMMEN

I,,OTINGEBAEUDE OHNE EIGE:ITT,HSI,OIINI,NGEN
DAVON:
I'OHNG!ßAEUDE MIT 1 WOHNTJNG 2)
!/OHNGEtsAEUDE MIT 2 IIOHNUNGB'I 2)
KLEINSI EDI,ERSTELLEN
UOHNGEBAEUDE

I{OHNI'NGE]{
UOHNHEIME

350004

1 00420
13994
6059

12443
272

362719

3 50004

5286

4479
42

8689

1 108
1

722
52

2198
364

77

1 609
220,0

44396
9467
879

5023
4Q
139

358
183

51

263
127

38

34446
7233

68?

62671
2158

66322 49573

11169 51 86
1094 180
485 293

5135 938 7182

95
56
13

4569
't 611

2
VOHNGEBAEUDE

i,OIll{IJNGEN
IJOT{NHEIME

202291
2?240

51991
18 36

5286
'195

4564
143

591I
18

11734 130869 105806 10674 6098 5153

DARI'NTER: 1. FOERDERI'NGgTIEG

11262
36

9593
20

536
15 "2 Z

945

870 27439254 5752 4a82

4459
406
139

3208
42

8291

1o0420
13994
5059

4894
1761

60

202291
2724o

12443
272

362?19 3)

144661

67935 50545

,1685
188 9

42343
1571

4235
,o2

3623tt1

't5

5773 4897

4338
195

41
42
13

881
63

1 157

185

876 2928

110

2661

'1344
371

2

114
90
38

5'
32
51

":

1369
376

2

5219
195

4497
143

91'
81

722
52

:1593
20

967 420
15

DAVON: FOERDERIJNG MIT XAPITAI,HIIFEI{ ALLEIN

MIT 3 U. MEHR
(OII'IE UOHNHEIME)

IIOIINGEBAEUDE MIT EIGEI{fI'USWOIINI'NGEN
NICHfl'O}il[GEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTtr'I ZUSAI,IMEN

I'OIINGEBAEUDE OHNE EIGENTI'MSI'OHN1'NGEN
DAVON:
IdOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNI'NG 2)
ITOTOIGEEAEUDE MIT 2 UOHNI'NGEN 2)
TLElNSI EDLERSTELLEN
VOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

IJOHNINGEI{ (oHNE VOHNHETME)
WOHI§HEIME

UOIilGEBAEUDE MIT EIGENTWSI'OHNT'NGEN
NICHTUOHNGEBAEUDE

FOERDERI'NG MIT OBJETTtsEZOGENEN BETHILFEIT ALLEIN

387 - 39694 3?135 141'

,t3

14544',1

122168
15778

204957

83

2'
:

34
19

"!

,20
22
33

or2

1

524

352

19
10
13

ATLE GEBAEUDEARTEN ZUSA.I.'MEN

IdOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI'MShIOHNI'NGEN
DAVON:
WOHNGEBAEUDE MIT 1 hIOHNUNG 2)
UO}ßIGEBAEUDE HIT 2 LIOHNT'NGEN 2)
KLEINSI EDLERSTELLEN
1JOHNGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

!/OHNUNGEN (OHNE TIOHNHEIME )
WOHNHEIME

1 051

83
e2

,,:
t:

1077

4692

351
36

"?

@9

1
2

35195
19

MISCHFOERDERI'ING

26626

6932
848
485

16490
1871

1008
20

,o4
a?

899

,o!

1616

58 39

55
94
39

2309

1562
46

293

8962
1571

628

5ß?

N27?

33 380

339

37474

12434

541

61
6:

or!

a:

5r3

4340

52
27
38

4080
143

95175
12196

>999

8O125
11 462

11643
272

71
11
51

258
52

:
ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA}.TMEN 216872 - 27654 13067 7073 4696 4343 353 2818

1) ERSTE JAHRESRATE.- 2) OHNE KLETNSIEDLERSTELLEI,I.- 3) EINSCHL. DTTRCH ANNUTTAETSHILFE{ VERBILLIGTE BAUDARLET{EN IN HAMBITRG, DIE VEGEI
DER BESONDERHEIT DER FOERDERI'NG IN DIESEI,,I LAND NICHT BEI DEN (APITALMARXII.{ITTELN EI{THALTEN SIND.
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AIIIUITAETSHILFEN
DAVOT ZUT

BrrlrDEs -/urxDEsMrrrEL
E[,ER DEN

1. FGRDE.
RT'IIGSTEG

2. FIERDE-
RI'NGSVEG

oBJETT-
BEZOGEI{E

BEIHILFEN
INS-

GESAI,fI 1)

AUF-
UENDI,NGS-

DARLEHEN

AUF-
UETTDUNGS- I}ISGESAIiT ZINSl'ER-

BILLIGI'!IG
?ILGI'}IG

2 FOERDERITNGSMIITEL NACH GETAEUDEARTEI I.B^I,BJAIIB 1977

1 000 Dr{

2. FOERDERI'NGSUEG (EINSCHL. REGIONALPROGR.AI'IM DES BI'NDES)

- 6448 53249 46620 1869

- 2198 33227 2926a 564
- 364 8373 7053 34
- 77 394 394

321

203
51

1 609
2200

DAVON

GEBAETIDEITT

FOENDERI'IIGSUEG

UOHNGEtsAEUDE OHNE EIGENTI'MSUOHNI'NGEN
DAVON:
VOHNGEBAEUDE MlT 1 UOHNI,NG 2)
I'OIINGEBAEUDE MIT 2 UOHNUNGSI 2)
If,,EINSI EDLERSTELLEN
VOIINGEBAEUDE MIT 3 U. MEHR

WoHNUNGEN (OI{NE TTOHNHEil{E)
UOI{NHEIME

UOI{NGEBAEUDE MIT EIGENTI'MWOHNIJNGET'I
NICIITIIOHNGEBAEI'DE

ZITSZIL
scflIrEssE

253

149
37

,!

:
256

54
a:

3200
1235

68 4439

;
ore

,1

53 63

10985
269

9648 1271

,a2

1985

1817

't2?1

265

1

oy

u7

!5286 9669 8626
1'

ALLE GEBAEUDEAXTEN ZUSAT,OIEN

UOTNGEBAEUDE OHIIE EI GENTI'MSTOHNI'NGEN
DAVON:
COHNGEBAEUDE MIT 1 TOHNI'NG 2)
UOI{'IGEBAEI'DE MIT 2 UOIilII'NGEN 2)
TLEINSIEDI,ERSTEILEN
I'OHNGEBAEIJDE UIT 3 U. I.IE}IR

rcHNIINGEN ( OHNE UOI{NHEII'IE )
UOHNHEIME

VOHNGEßAEUDE I,II? EIGENTT'MSUOIilI'NGEI
NICHTCOHNGEBAEI'DE

ALLE GEBAEI'DEAR?EN ZUSAüHEN

11 734 62934 55261

REGIOIiIALPROGRA},IM DES BUNDES

2674 48372 46555

1947 29718 29204
- 7076 7044
- 394 394

514

7r!

5088

7762

10919
265

9648
265

'198
195

100

57100 5 5183 1917

SCHLEShIIG-HOLSTEIN
18 744 676

- 479 478

FIERDERI,NC INSGESAI.{T
DARI'NTER:
1. FOERDERI'NGSTEG
2. FOERDERI'NGSUEG (EINSCHL.

REGIONAIPROGRAUI,T DES BI'NDES )
REGIONALPROGMI{I{ DES BIJNDES

FOE|RDERI'NE INSGESAMT
DA.RI'NTER:
1. FOERDERI'NGST'EG
2. FOERDERI'NOSI'EG (SINSCHL.

REGIO}IA],PROGMT,Iil DES BI'NDES )
REGIONALPROGRA}.II{ DES BI'NDES

FOERDERIrNG INSGESiaj.ll
DANUNTER!
1. FOERDERiI,iGSISG
2. FOERDERUNCSTEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRä,II,{ DES BI'NDES )
REGIONALPROGR.AI'II'I IJES BUNDES

FOERDERI]NG INSGESAUT
DARI'NTER:
1. FOEXDERT]NGSVEG
2. FOERDERTNGWEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRAI,TM DES BI'NDES )
REGIONAIPROGRAI.IM DES BI'NDES

FOERDERI'NG INS GESAI{t
DARI'NTER:
1. FOERDERI'NGSWEG
2. FOERDERI'NGSTEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRA}TX DES BUNDES )
REGIONAJ,PROGRTMM DES BI'NDES

67

,7,:

871 3
15

861 3
1'

265
195

67

,Z

1 12741

112741 3)

HiMBURG
6083

4388

5037

5037

61 86

51 86

7906 2663

968

3420

3420

3420

3420

95
90

69'
690

40620

+620

7906
7762

NlEDERSACHSEN
283 10102 10087

- 2283 2262

283 ?819 ?819
- 7819 ?819

21

BREMEN
3347

627
620

2724

27 17

!
J

620
620

NORDRHEIN-I'ESTFALEN
27656 23>4 23684 19585 3188

27656 - @97 - 3186

- 2354 19587 19585 219585 19585

911

911

420

420

491

491

1)-!!91! J4I_R!9!AT9:: 2) ol{NE TLETNSTEDTERSTETLEN.- 3) ErNscHL. DURoH ANNUTTAETsHTLFEN vERBTLLTGTE BAUDARLEHEN, DrE lrEGsN DERBESONDERIIEIT DER FOERDERT,NG IN DIESE.I LAND NICHT BEI DEN TAPITALMARTTTi,ITTELN ENTHALTEN SIND.
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A}IIIUITAEESBILFEN
DAVON ZUR

BI,NDES -/LATDESMITTEL
FOER DEN

1 . F\3ERDE-

RI'NGSI'EG
2. FIERDE-
RUNGSIIEG

oBJETT-
BEZOGENE

BEII{ILFEN
INS-

GESAI1T 1 )

AUF-
UENDI'NGS-

DARLEIIEN

AUF-
TIENDI'NGS- II{SGESA]fI ZIBSVER-

BILLIGI'!TG
TILGI'IIG

2 FOERDERI'NGSMITTEL NACH GEBAEUDEARTEN 1.IiAj,BJAIIR 1977

DAVON

GEBAEI'DEART

FOERDEXI,II{GSUEG zIISZT
SCEI'ESSE

FOERDERIJNG INSGESAMT
DARUNTER:
1. FOERDERITNGSTIEG
2. FOERDERI'NGSTEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES)
REGIONALPROGRAMM DES BI]NDES

FOERDERITNG INSGESAMT
DARUNTER:
1. FOERDERUNGSIIEG
2. FOERDERUNGSUEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRAIVIM DES BUNDES )
REGIOIIALPROGRAMU DES BUNDES

FOERDERUNG INSGESA},17
DARI'NTER:
1. FOERDERUNGSIIEG
2. FOERDERI'NGSWEG (EINSCHL.

REGIONAIPROGRAI.{M DES EIJNDES )
REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

FOERDERI'NG INSGESAMT
DARI'NTER:
1. FOERDERIJNGSIIEG
2. FOERDERI'NGSI{EG (EINSCHL.

REGIONAIPROGRAMM DES BIINDES )
REGIONALPROGRAMM DES BI'NDES

FOERDERUNG INSGESAUT
DARUNTER:
1. FOERDERI'NGSTIEG
2. FOERDERI'NGSIIEG (EINSCI{L.

REGTONALPROGRAMM DES BI'NDES )
REGIONALPROGRAMI,I DES BI'NDES

FOERDERI'NG INSGESAMT
DARI'NTER:
1. FOERDERIINGSIIEG
2. FOERDERI'NGShIEG (EINSCHL.

REGTONAIPROGRAMU DES BUNDES )
REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

46312

46312

HESSEN
8226

1450

6519

I

6776
6503

6518
65O3

17OO

1442

"r2

1246

1057

,,:

414

,2

7

39097

39097

25435

25435

1691

1 591

RHEINLAND-PFALZ
1103 6252 4561

_ 1691

1 1O3 4561 4561
- 4561 4561

BADEN-I,/UERTTEMBERG
- 9727 3162
_ 1202

- 8525 3162- 3162 3162

6565

1202

5363

1) ERSTE JAITRESRATE.- 2) OHNE TLEINSIEDLERS?ELLEN.

8564

8564
8564

8564
8564

SAARLAND
70 1197 1197

11 97
1197

1 197
1197

BERLIN (UEST)
_ 501 51 48175

- 46833 46833

- 3318 1342
- 3204 1287

46286

46286

BAYERN
11356

2792

2758

2758

1976
1917

34

34

27O1

27O1

10648

10648

7O

1976

-21 -
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TIETE, BELASTIJNG

HIEIYOHNUNGEN IN I,IOHNGEBAEUDEN MIT
3 U. MEHR VOHrtllrNGEN 1) (ANZAHI)

DAVON }.IIT MONATLICHSR MIETE JE N2
UOHNFLAECHE VON...BIS UNTER...Dl'{

I]NTER 3.OO
3.OO - 3.25
3.25 - 3.50
3.5O - 3.75
3.75 - 4.Oo
4,@ - 4.25
4.25 - 4.50
4.50 - 4.75
4.75 - 5.Oa
5.0o - 5.50
5.5O - 6.00
6.00 - 5.50
5.50 - 7.0o
7.oo - 7.5o
7.50 - 8.oo
8.oo - 8.5o
8.5O - 9.00
9.00 - 9.50
9.50 - 10.OO
1O.OO UND ME{R

DIIRCESCHNIITLICHE MIETE JE N2 (üt,)

EIGENTI'USUO}IN1'NGE.I I'ND EIGEIGENU'TZTE
T,OHNI'NGEN I. FAI'IILIENHEIMEN (ANZ. )

DAVON MIT MONATL. BELASrI'NG JE M2
TIOHIiFLAECHE VON...BIS I'NTER.. .N'I

I'NTER 3.OO
3.Oo - 3.25
3.25 - 3.50
3.50 - 3,75
3.75 - 4.Oo
4.@ - 4.25
4.25 - 4.ro
4.50 - 4.75
4.75 - 5.OO
5.OO - 5.50
5.5O - 5.OO
6.00 - 6.50
5.50 - 7.Oo
7.OO - 7.50
7.50 - 8.OO
8.0o - 8.50
8.50 - 9.OO
9.00 - 9.50
9.50 - 10.OO
1O.OO UND MEIIR

DIIECHSCHNrTTL. ai-äSTir'lIA JE n2 (D,{)

3 XIETE I'ND BELASfI'NG DER GEFOERDERTEN IIOHNUNGEN I.HAIBJAIIR 1977

1 2088

BUNDESGEBIET

8?93 3295 3182

1. InD 2.
F]CERDE-

RI'NGSUEG

GtrlIsCllT

5

ß;
565
510
770

54',t8
252

2133
869
362
582
176
105

19
6'l

2

5
14

175
506
431
583

i3o1
157
514
106

17
59
79

187
1't 7

95
619
763
362
582
176
105

19
61

6

21

17
59
61

127
't 17

95
61 9
aA1

582
176

7O
19
61

6

a1

21

5.94

14375

q5
121
139
184
.t 97
all
)^o
307
JO r

827
983

1 090
't 155
1 060
1143
1 009
1 023

831
721

85
83

11.55
8.29

5.98
7,40

5.96

10?'t2

4.95

17653

625
10)

288
312
362

457
501

1133
1351
1 358
1 385
1237
1298
1129
1127
934
777

2551

6.48
7.19

5.41
7.80

388
117
rJo
170
178

226

323
682
798
851
872
784
794
708
583
572
462

1 484

4.58

3278

104
115
129
't48
150
140
306
358
278
230
177
155
120
104
103

)b
218

6.O4

5.44
6.7 6

HAMBURG
5
7

NIEDERSACHSEN

BREMEN

71
öo

SCHLESWIG-HOLS?EIN
DI'RCHSCHNITTLICHE MIETE JE N2T( Iü)
DI'RCHSCHNITTL. BETASTI'NG JE N. (U,{)

DI'RCHSC}NITTLICHE MIETE JE N2"( D'I)
DURCI{SCHNITTL. BELASTUNG JE N. (ü-1) .0

7.83

5 .98
7 .41

DITRCHSCHNTTTLICHE MrETE JE m2D(Ir.r) 5.23
DI'RCHSCI{NITTL. BELASTUNG JE M. (ü'I) 7.O8

4.59
5.o9

1

8
55
29

7O7O
JE rn2ö(trt)
JE m' (DM

DIIRCHSC}INITTLICHE MIETE,
DI'RCHSCHNIT?L. BETASTI'NG

4.63
4.O7 7

DARUIiITER

2. TIERDE-
RI]NGSUEG

REGIONAI-
PROGRÄHI,I

DES BUNDES

@FOERDERTE

[OHNI'NGEN

INSGESAI.IT

1. TTCERDE-

RI,NGSWEG

1) ol0frE UoHNHEIME

4.63
6.21

-22-

7



3 I{IBTB I'ND BELASTI'NG DB GEFOERDBRTEN YOH}II'I{CEN I.HALBJAHR 1977

DAVON

NORDRI{EIN-UESTFALEN
4

1. InD 2.
FOERDE.

RI'}IGSTEG
GEI{ISCHT

DI,RCHSCHNIITLICHE MIETE JE N2^(D,I) 5.62
DURCHSCHNITTL. BELASTI,NG JE tn. ([U) 6.80

DIJRCI{SCHNITTLICHE MIETE JE n2,
DURCHSCHNITTL. BELASTUNG JE M-

(D{)
(Dl,t )

DITRCHSCHNTTTLrCHE MrErE .1e "2^1U,.l1DI'RCHSCHIIITTL. BELASTONG JE N. 1PA1

DrrRcHscHNrrrLrcHE MrETE Je ^2^(uq)DI,RCHSCHNITTL. BELASN,NG JE n. (rt.')

UIETE, BELASTI'NG

DIIRCHSCHNITTLICHE UIETE JE I
DURCI{SCHNITTL. BELASTI'NG JE

1) OHNE UOHNHEIME.

DURCHSCITIIITLICHE MIETE JE M2"(D,I)
DURCHSCIINITTI,. BELASTUNG JE M. 19!'11

HESSEN

RHEINLAND-PFALZ
4.19
5.43

BADEN-I'UERTTEMBERG

BAYERN

.55

.o8
5.74
7.o5

3.80
5.11

6.1 3
6.o7

?.'t8
6.06

5
.74
.o5

5
7

DrrRcHscHNrrrLrcHE MIETE ,yn ,2^1x; 4.46
DURCHSoH]IIITTL. BELASTT,NG JE n. (D}{) 7.69

4.15
6.06

1)
88

5
7

5.72
7.84

5
5

25
80

46
23

4
6

4
8

27
95

5
7

5I 22
29

95
91

73

22
I5

95
91

74

4.05
6.52

4.60
8.13

4.64
9.68

4
5

4
5

8 8

m2^(D.r)m'(rtt

SAARLAND
4.60
5.89

BERLIN (UEsf )

4.50
9.19

6.90
10.95

5.90
10.88

DARUIITEN

GEFOERDERTE

WOHNIJNGEN

INSGESAMT

1. FOERDE-
RUNGSUEG

2. FOERDE-
Rt,NGSUEG

REGIO}IAL-
PROGRÄA,I

DES BI'NDES
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